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PERFORMANCE

Aus Gemeinderat und Verwaltung
Gemeindewahlen am Abstimmungswochenende vom 28. Februar 2016
Wahlvorschläge für den Gemeinderat (Majorz)
Der Gemeindeverwaltung Frenkendorf sind bis heute folgende Kandidaturen (8) für die 7 Sitze 
im Gemeinderat bekannt:

Freisinnig-Demokratische Partei FDP  
– �Gradl Roger, 1964, (bisher)  
– �Janzi Ruth, 1957 (bisher)

Sozialdemokratische Partei SP  
– �Kaufmann Urs, 1961, (bisher)
– �Capaul Schwob Doris, 1962 (bisher)
– �Jocher Nils, 1996 (neu)

Schweizerische Volkspartei SVP
– �Trüssel Andreas, 1952 (bisher)
– �Rohrbach Danica, 1983 (bisher)
– �Egger Dominik, 1974 (neu)

Wahlvorschläge für die Gemeindekommission (Proporz)
Der Gemeindeverwaltung Frenkendorf sind fristgerecht die nachfolgenden gültigen Wahlvor-
schläge eingereicht worden:

Liste 1	 Freisinnig-Demokratische Partei FDP

Kandidaten-
nummer
1.1	 Andris Roger, 1962, Verkaufsleiter (bisher)
1.2	 Buser Daniel, 1983, Projekt- und Bauleiter (bisher)
1.3	 Keiser Roland, 1956, Kaufmann, Geschäftsleiter (bisher)
1.4	 Schlageter Markus, 1966,  Teamleiter (bisher)
1.5	 Aslan Cagri, 1993, Student
1.6	 Comment Markus, 1960, Filialleiter
1.7	 Gmünder Urs, 1956, Apotheker
1.8	 Gradl Roy, 1994, Zeichner EFZ, Fachrichtung Architektur
1.9	 Hofstetter Michael, 1964, Verkaufsleiter
1.10	 Jeker Dieter, 1977, Versicherungstreuhänder
1.11	 Kürsteiner Stefan, 1968, Wirtschaftsinformatiker
1.12	 Lotti Claudio, 1957, Gipsermeister, Unternehmer
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1.13	 Schaffner Patrick, 1993, Dipl. Automatiker
1.14	 Schütt Thomas, 1994, Geomatiker i.A.
1.15	 Weisshaar Lukas, 1962, Unternehmer

Liste 2	 Sozialdemokratische Partei SP

Kandidaten-
nummer
2.1	 Jansen Christine, 1975, Katechetin (bisher)
2.2	 Rohrbach Arthur, 1952, Geologe (bisher)
2.3	 Klee Theo, 1946, pens. Finanzverwalter (bisher)
2.4	 Roth Urs, 1960, Ingenieur (bisher)
2.5	 Ulmer Buser Rosmarie, 1975, Onkologiepflegefachfrau (bisher)
2.6	 Oeler Poplawski Marlies, 1960, Bildungsverantwortliche (bisher)
2.7	 Dittli Barbara, 1948, pens. Kauffrau
2.8	 Egloff Werner, 1963, Briefträger
2.9	 Fawer Mathias, 1963, Nachhaltigkeitsanalyst
2.10	 Goldoni Felix, 1958, Kunstschaffender
2.11	 Jansen Ronja, 1995, Studentin
2.12	 Jocher Nils, 1996, Zivildienstleistender
2.13	 Madörin Martin, 1974, Sozialpädagoge
2.14	 Schwob Nicolas, 1993, Koch, Student
2.15	 Wolf Beatrice, 1958, Kauffrau

Liste 3	 Schweizerische Volkspartei SVP

Kandidaten-
nummer
3.1	 Janzi Franz, 1952, IT-Projektleiter (bisher)
3.2	 Egger Dominik, 1974, IT Service Manager (bisher)
3.3	 Kerker Philipp, 1977, Techn. Kaufmann (bisher)
3.4	 Weyermann Rolf, 1967, Unternehmer selbständig (bisher)
3.5	 Zimmermann Sascha, 1979, Unternehmer selbständig (bisher)
3.6	 Glanzmann Pascal, 1984, Chefkoch
3.7	 Heinzle Christoph, 1989, Maler
3.8	 Hirt Jean-Pierre, 1969, Unternehmer selbständig
3.9	 Liach Daria, 1988, Studentin Rechtswissenschaften
3.10	 Müller Karl, 1988, Landmaschinenmechaniker
3.11	 Müller Stefan, 1988, Landwirt selbständig
3.12	 Pfistner Christian, 1970, Landwirt selbständig
3.13	 Pfistner Sandra, 1978, Verkäuferin
3.14	 Weisskopf Roger, 1971, Dipl. Pflegeassistent
3.15	 Hirt Jean-Pierre, 1969, Unternehmer selbständig

Liste 11	Grünliberale GLP und Parteilose

Kandidaten-
nummer
11.1	 Wolfgang Patrick, 1991, Student Betriebswirtschaft
11.2	 Wolfgang Dominic, 1993, Weintechnologe
11.3	 Kostijal Vladimir, 1991, Student Deutsch und Geschichte (parteilos)
11.4	 Ammann Kevin, 1992, KV-Angestellter (parteilos)
11.5	 Ömeroglu Kimon, 1991, Geschäftsführer (parteilos)
11.6	 Saengsri-Pfister Nicole, 1960, Coiffeurin (parteilos)
11.7	 Ammann Franz, 1940, pensionierter Gipser (parteilos)
11.8	 Tröschel-Wolfgang Jacqueline, 1963, Glaserin (parteilos)
11.9	 Klötzli Janine, 1987, Verkäuferin (parteilos)
11.10	 Klötzli Mario, 1987, Metallbauer (parteilos)
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11.11	 Spirgi David, 1991, Student Spanisch und Geschichte (parteilos)
11.12	 Wolfgang Patrick, 1991, Student Betriebswirtschaft
11.13	 Wolfgang Dominic, 1993, Weintechnologe
11.14	 Spirgi David, 1991, Student Spanisch und Geschichte (parteilos)
11.15	 Ammann Kevin, 1992, KV-Angestellter (parteilos) 

Betreuung Asylsuchende in Frenkendorf
Bis zum Ende des vergangenen Jahres wurden 
die der Gemeinde Frenkendorf zugeteilten 
Asylsuchenden durch die Firma ABS, Betreu-
ungsservice AG, Pratteln, betreut. Im Sommer 
2015 entschied die Sozialhilfebehörde Frenken-
dorf, die Zusammenarbeit mit der ABS zu kün-
digen. Mit einem Einladungsverfahren lud sie 
vier Firmen ein, der Gemeinde Frenkendorf ein 
Angebot für die Übernahme der Asylantenbe-
treuung zu unterbreiten. Drei Anbieter hatten 
eine Offerte abgegeben. Nach einer detaillier-
ten Prüfung und Bewertung sowie einer Prä-
sentation der drei Offerten, konnte die Sozial-
hilfebehörde Frenkendorf das insgesamt beste 
Angebot bestimmen und hat entschieden, den 
Auftrag für die Betreuung der Asylsuchenden 
an die Firma Convalere AG, Pratteln, zu erteilen. 
Gegen die Vergabe wurden keine Beschwerden 
eingereicht und somit ist sie rechtskräftig.
Im Zusammenhang mit der Neuvergabe der 
Asylbetreuung berichtete die Basler Zeitung 
über das Verfahren und unterstellte der Sozial
hilfebehörde, finanzielle Vorteile für die Ge-
meinde in den Vordergrund zu stellen und das 
Vergabeverfahren nicht korrekt durchgeführt zu 
haben. In seiner Stellungnahme hält der Ge-
meinderat fest, dass es grundsätzlich sehr 
schwierig ist, komplexe Dienstleistungsauf-
träge im Einladungsverfahren, gemäss dem 
Kantonalen Beschaffungsgesetz, auszuschrei-
ben und durchzuführen. Bei Vergaben eines 
Bauprojekts oder z.B. einer Möbelbeschaffung 
sind die messbaren Parameter viel einfacher. 
Komplexe Dienstleistungsaufträge haben viele 
Stolpersteine, welche dann wiederum ange-
fochten werden können. Fakt ist jedoch, dass 
die Sozialhilfebehörde alle Anbieter gleich be-
handelt hat, was dadurch belegt ist, dass die 
Vergabe rechtskräftig ist und keine Einsprachen 
erhoben wurden.

Im Weiteren hat eine Delegation des Gemein-
derats die Firma Convalere AG, Pratteln, welche 
nun mit der Asylbetreuung ab 1. Januar 2016 
beauftragt ist, vor Ort besucht und hat sich über 
die Art und Weise der Auftragserledigung de-
tailliert informieren lassen. Die Gemeinderäte 
erhielten einen seriösen und guten Eindruck. 
Die Geschäftsleitung der Firma macht einen 
kompetenten und sehr engagierten Eindruck. 
Die fachlichen Fähigkeiten der zuständigen Per-
sonen sind nicht zuletzt darauf zurückzuführen, 
dass sie früher in leitenden Funktionen die 
gleiche Aufgabe in anderen Firmen innehatten. 
Auf diese Weise fand der Know-how-Transfer in 
die neue Firma statt.
Ebenfalls beschäftigte sich der Gemeinderat 
mit der Frage, ob wir mit dem Asylwesen «Geld 
verdienen». Dazu verlangte der Gemeinderat 
von der Finanzverwaltung klärende Kostenzu-
sammenstellungen. Nach den Buchungsvorga-
ben gemäss dem alten Rechnungsmodell HRM 
1 war das relativ aufwendig, da der Detaillie-
rungsgrad eingeschränkt ist. Der nachstehen-
den Aufstellung kann entnommen werden, 
dass die Gemeinde «unter dem Strich» mit der 
Asylbetreuung nicht mehr Geld abschöpft, als 
dass sie für das Asylwesen entschädigt wird. Im 
Gegenteil, mit Steuergeldern von durchschnitt-
lich rund CHF  39’000.00 pro Jahr wurde das 
Asylwesen in den letzten 6 Jahren zusätzlich 
unterstützt.
Der Gemeinderat hat die Finanzverwaltung 
zudem angewiesen, gestützt auf das neue 
Rechnungsmodell HRM 2, die Finanzströme im 
Asylwesen transparent und nachvollziehbar 
darzustellen. Die Geschäftsprüfungskommis-
sion hat sich ebenfalls mit der externen Vergabe 
der Asylbetreuung befasst und wird in ihrem 
Geschäftsbericht dazu Stellung nehmen.
Seit dem 01. Januar 2016 betreut nun also die 
Firma Convalere AG unsere Asylsuchenden. 
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Die Dossiers wurden bereits in geordneter 
Weise – von der ABS aufgearbeitet – an die 
Convalere weitergegeben. Diese konnte die 
Arbeit bereits sehr überzeugend fortführen.
Aufgrund der aktuellen Lage, sah sich der Re-
gierungsrat des Kantons Basel-Landschaft ge-
zwungen, die Unterbringungsquote für die 
Gemeinden auf 1 % im Verhältnis zur Bevölke-
rungszahl zu erhöhen. Das bedeutet für Fren-
kendorf, Unterbringungsplätze für gut 65 Per-
sonen ab 1. März 2016 bereitzustellen. Aktuell 
sind Asylsuchende im Gebäude des ehemali-
gen Polizeipostens an der Rheinstrasse 33 und 
an der Bahnhofstrasse 37 untergebracht. Da-
neben sind weitere Personen in Einzelwoh-
nungen untergebracht.
Um die Unterbringung der zusätzlichen Asyl-
suchenden – etwa 27 Personen auf Grund der 
Quoten-Erhöhung – sicherzustellen, hat die 
Convalere AG eine weitere Liegenschaft ge-
mietet und wird dort eine Anzahl Personen 
unterbringen. Die Nachbarschaft wurde vor-
gängig mit einem Schreiben informiert. Weiter 
sichert die Convalere AG eine enge Begleitung 
der neuen Bewohner zu, sodass ein problem-
loser Betrieb sichergestellt werden kann.
Das Gemeinwesen ist auf Grund der gewalti-
gen Flüchtlingsströme aktuell sehr gefordert. 
Wir sind überzeugt, dass die Gemeinde Fren-
kendorf ihren gesetzlichen Auftrag – welcher 
notabene von Bund und Kanton an uns wei-
tergegeben wird – korrekt umsetzt.
� Der Gemeinderat

Quartierplan Lidl-Flachsacker
Im Gebäude des ehemaligen Coop do-it-your-
self, an der Rheinstrasse 113 (Mifa-Kreuzung), 
ist ein 2-geschossiger Lidl-Lebensmittelmarkt 
geplant. Es handelt sich dabei um das neuste 
und modernste Lidl-Konzept. Für die Beglei-
tung des gesetzlich notwendigen Quartier-
planverfahrens wurde das Ingenieur- und Pla-
nungsbüro Stierli + Ruggli AG, Lausen, durch 
Lidl beauftragt; für die verkehrstechnischen 
Aspekte wurde die Gruner AG, welche bereits 
unser Verkehrsgutachten für das Gewerbege-
biet Flachsacker verfasste und die Verkehrs-
planung der Rheinstrasse für den Kanton be-
gleitete, empfohlen.

Friedhof Egg, Ersatz Garagentore
An der Einwohnergemeinde-Versammlung 
vom 26. September 2013 wurde ein Verpflich-
tungskredit von CHF 290’000.00 für die Sanie-
rung der Gebäudehülle zu Lasten der Investi-
tionsrechnung bewilligt. Die Sanierung des 
Friedhofs ist nun fast abgeschlossen. Nach 
einer Begehung wurde festgestellt, dass die 

drei Garagentore in einem sehr schlechten 
Zustand sind. Seinerzeit wurde dem desolaten 
Zustand der Tore zu wenig Beachtung ge-
schenkt. Der Gemeinderat hat nun der An-
schaffung von drei neuen Garagentoren mit 
Servicetüren von total CHF 14’000.00 (inkl. 
MwSt. und Einbaukosten) zu Lasten des Rah-
menkredits zugestimmt.

Kindergarten und Primarschule, Einfüh-
rung Schuladministrationslösung SAL
Der Gemeinderat hat der Beschaffung der 
Schuladministrationslösung SAL zugestimmt. 
Mit der Einführung dieser Software werden 
alle kantonalen Schulen und die sich beteili-
genden Primarschulen sowie die Kantonale 
Verwaltung untereinander vernetzt sein. Der 
Informationsfluss zwischen allen – am Schul-
betrieb Beteiligten – wird bedeutend einfacher 
und Schülerdaten müssen für die ganze 
Schullaufbahn nur noch einmal erfasst wer-
den. Der einmalige Einführungspreis beträgt 
CHF 12’928.00, die jährlichen Betriebskosten 
belaufen sich auf CHF 2’730.00.

COOP Schweiz, Ladenöffnungszeiten  
im Advent 2016
Für die Sonntagsverkäufe im Advent werden 
der COOP Schweiz der 3. Advent (11. Dezember 
2016) und der 4. Advent (18. Dezember 2016)  
zur Öffnung des Coop-Verkaufsgeschäftes zur 
Verfügung gestellt.

Bürgerrat, Stille Wahlen
Für die Erneuerungswahl des Bürgerrates für 
die Amtsperiode vom 1. Juli 2016 bis zum 30. 
Juni 2020 sind  fristgemäss folgende Wahlvor-
schläge eingereicht worden:
– �Herr Peter Schaub-Studer, 1964, von Fren-

kendorf BL, wohnhaft Brunnmattstrasse 15, 
4402 Frenkendorf.

– �Frau Andrea Schäfer Egger, 1973, von Fren-
kendorf BL, wohnhaft Rischstrasse 32, 4402 
Frenkendorf.

– �Herr Anton Kummli-Frei, 1946, von Frenken-
dorf BL, wohnhaft Madlenweg 38, 4402 Fren-
kendorf.

Die Stille Wahl ist zustande gekommen, da bis 
zum Ablauf der Frist vom 11. Januar 2016, 
16.00 Uhr, keine weiteren Kandidaturen 
eingegangen sind.
Die Geschäftsprüfungskommission  hat somit 
den auf den 28. Februar 2016 festgesetzten 
Wahlgang widerrufen und Herrn Peter Schaub, 
Frau Andrea Schäfer Egger und Herrn Anton 
Kummli als gewählt erklärt.
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Bürgerratsschreiberin, Stille Wahl
Für die Erneuerungswahl der Bürgerrats-
schreiberin bzw. des Bürgerratsschreibers für 
die Amtsperiode vom 1. Juli 2016 bis zum 30. 
Juni 2020 ist  fristgemäss folgender Wahlvor-
schlag eingereicht worden:
– �Frau Heidi Herter-Bratschi, 1955, von Fren-

kendorf BL, wohnhaft Eben-Ezerweg 44, 
4402 Frenkendorf.

Die Stille Wahl ist zustande gekommen, da bis 
zum Ablauf der Frist vom 11. Januar 2016, 
16.00 Uhr, keine weitere Kandidatur eingegan-
gen ist.
Die Geschäftsprüfungskommission  hat somit 
den auf den 28. Februar 2016 festgesetzten 
Wahlgang widerrufen und Frau Heidi Herter-
Bratschi als gewählt erklärt.
Die Geschäftsprüfungskommission dankt an 
dieser Stelle den Gewählten für ihre Bereit-
schaft, ein öffentliches Amt auszuüben und 
gratuliert zur Wahl.

Eidgenössische Volksabstimmung 
vom 28. Februar 2016
Am Wochenende des 28. Februar 2016 können 
Sie Ihrer Meinung zu nachfolgenden eidge-
nössischen Vorlagen Ausdruck geben:

Eidgenössische Volksabstimmungen

1. �die Volksinitiative vom 5. November 2012 
«Für Ehe und Familie – gegen die Heirats-
strafe»;

2. �die Volksinitiative vom 28. Dezember 2012 
«Zur Durchsetzung der Ausschaffung krimi-
neller Ausländer (Durchsetzungsinitiative)»;

3. �die Volksinitiative vom 24. März 2014 «Keine 
Spekulation mit Nahrungsmitteln!»;

4. �die Änderung vom 26. September 2014 des 
Bundesgesetzes über den Strassentransit-
verkehr im Alpengebiet (STVG) (Sanierung 
Gotthard-Strassentunnel).

Kantonale Vorlagen:
Am 28. Februar 2016 gelangen keine kantona-
len Vorlagen zur Abstimmung.

Stimmrechtsausweis, Erläuterungen, 
Stimm- und Wahlzettel
Die Stimmrechtsausweise, die Abstimmungs-
erläuterungen sowie die Stimm- und Wahlzet-
tel werden Sie in diesen Tagen per Post erhal-
ten.
Sollten Sie versehentlich nicht oder unvoll-
ständig bedient werden, dann wenden Sie 
sich bis Dienstag, 23. Februar 2016, 16.30 Uhr, 

an die Einwohnerdienste im Gemeindezent-
rum Bächliacker Frenkendorf. Im Stimm- und 
Wahllokal erhalten Sie keine Unterlagen.

Stimmabgabe
Die Urnen im Stimm- und Wahllokal Bürger- 
und Kulturhaus, Hauptstrasse 2, sind offen am

      Freitag, von 19.00 bis 20.00 Uhr
      Samstag, von 19.00 bis 20.00 Uhr
      Sonntag, von 10.00 bis 12.00 Uhr

Sie können Ihr Stimm- und Wahlrecht auch 
brieflich ausüben. Das von keiner Bewilligung 
abhängige Verfahren ist auf der Rückseite des 
Stimmrechtsausweises erklärt. Wenn Sie brief-
lich stimmen, dann muss Ihr Stimmrechtsaus-
weis mit den Stimm- und Wahlzetteln bis 
spätestens Samstag, 27. Februar 2016, 17.00 
Uhr, im Briefkasten des Gemeindezentrums 
Bächliacker Frenkendorf oder im Postfach der 
Gemeinde liegen.

Beschwerden
Allfällige Beschwerden wegen Verletzung des 
Stimmrechts oder wegen Unregelmässigkei-
ten bei der Vorbereitung und Durchführung 
von Abstimmungen oder Wahlen sind innert 
drei Tagen seit Entdeckung des Beschwerde-
grundes, spätestens jedoch am dritten Tag 
nach der Veröffentlichung der Ergebnisse im 
kantonalen Amtsblatt, dem Regierungsrat ein-
zureichen. In der Beschwerde ist glaubhaft zu 
machen, dass die Unregelmässigkeiten nach 
Art und Umfang geeignet waren, das Ergebnis 
wesentlich zu beeinflussen.
Wir laden Sie ein, von Ihrem Stimm- und Wahl-
recht Gebrauch zu machen!

Nächste Abstimmungstermine 2016
5. Juni 2016
Blanko-Abstimmungsdatum

25. September 2016
Blanko-Abstimmungsdatum

27. November 2016
Blanko-Abstimmungsdatum

Befreiung von der  
Feuerwehr-Dienstpflicht
Gemäss § 6 des Reglementes des Feuerwehr-
verbundes Hülften sind von der Entrichtung 
befreit:
a. �Feuerwehrdienstpflichtige, die mit einem 

Ehepartner oder einem Partner mit einge-

Das Stimm- und Wahllokal erreichen Sie am 
gewohnten Platz im Bürger- und Kulturhaus 
an der Hauptstrasse 2.
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GEMEINDERATS­ 
WAHLEN 2016 
 

Ich wähle ​Nils Jocher​, 
weil seine jugendliche 
Frische gepaart mit seiner 
sorgfältigen Umsicht ge­ 
eignet ist, Frenkendorf in 
die Zukunft zu führen. 
 

Mirjam Würth 

 

ERNEUERUNGSWAHLEN
GEMEINDERAT 2016 

Ich empfehle
Danica Rohrbach,
weil sie die Sicherheit 
unterstützt.

           Chasper Holinger 

ERNEUERUNGSWAHLEN
GEMEINDERAT 2016  

Ich wähle
Danica Rohrbach,
weil junge motivierte
Leute unserer Politik 
ganz einfach guttun.

           Yvonne Trüssel 

ERNEUERUNGSWAHLEN
GEMEINDERAT 2016  

Ich wähle
Danica Rohrbach,
weil Sie als Juristin unseren 
Gemeinderat optimal ergänzt!

           Thomas Benz 

FDP Frenkendorf 

Aktualisierung Ihrer Daten auf 
www.frenkendorf.ch

Die Internetplattform der Einwohnerge-
meinde Frenkendorf www.frenkendorf.ch 
bietet allen ortsansässigen Vereinen, Firmen 
und anderen Dienstleistungsanbietern die 
Möglichkeit, kostenlos ihre Kontaktdaten zu 
veröffentlichen sowie Veranstaltungen un-
ter der Rubrik «Events» zu erfassen.
Unter der Rubrik Gewerbe im «Gewerbever-
zeichnis» bzw. Freizeit/Kultur unter «Ver-
eine» können Neueinträge mit der Auswahl 
«hinzufügen» angemeldet werden. Falls Sie 
bereits über die entsprechenden Zugangs-
daten verfügen, können Sie Ihre Einträge 
mit der Auswahl «Eintrag bearbeiten» korri-
gieren oder vervollständigen. 
Ihre Events (Veranstaltungen) können Sie 
selbständig erfassen bzw. editieren, indem 
Sie unter der Rubrik Veranstaltungen «Event 
erfassen» einen Benutzernamen sowie ein 
Passwort auswählen. Um Verwechslungen 
auszuschliessen, empfehlen wir Ihnen die 
gleichen Zugangsdaten wie zur Aktualisie-
rung Ihrer Kontaktdaten zu verwenden.
Bei Schwierigkeiten wenden Sie sich bitte an 
das Sekretariat Dienste, Telefon 061 906 10 
40.
Für Ihre Mithilfe, www.frenkendorf.ch «up to 
date» zu halten, danken wir Ihnen bestens.

Gemeindeversammlungen 
des Jahres 2016
Der Gemeinderat hat die Daten der diesjäh-
rigen Einwohnergemeinde-Versammlungen 
wie folgt bestimmt:
Montag, 4. April 2016
Dienstag, 28. Juni 2016
Donnerstag, 22. September 2016  
(Reservedatum)
Mittwoch, 7. Dezember 2016

tragener Partnerschaft, der persönlich Feuer
wehrdienst leistet, zusammenleben;

b. �geistig und körperlich Behinderte, die kei-
nen persönlichen Dienst leisten können und 
für ihren finanziellen Unterhalt nicht selber 
aufkommen;

c. �Feuerwehrdienstpflichtige, die in einer Be-
triebsfeuerwehr oder anderen Feuerwehr 
eingeteilt sind;

d. �weitere vom Gemeinderat bezeichnete Per-
sonen.

Die Befreiung erfolgt auf Antrag der dienst-
pflichtigen Personen. Sie können das Antrags-
formular beim Team Steuerveranlagung im 
Gemeindezentrum Bächliacker verlangen (Te-
lefon 061 906 10 20). Personen, die bereits im 
Vorjahr von der Dienst- und Ersatzpflicht be-
freit waren, erhalten das Formular zugestellt.

Ersatzwahl Zivilkreisgericht 
Basel-Landschaft West
Nachdem für die Wahl des Präsidiums der 2. 
Kammer des Zivilkreisgerichts Basel-Land-
schaft West eine Stille Wahl zustande gekom-
men ist, findet am 28. Februar 2016 keine Ur-
nenwahl statt. Die Landeskanzlei hat den ent-
sprechenden Regierungsratsbeschluss zur 
Erwahrung der Wahl im Amtsblatt vom 
21.1.2016 publiziert.
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Steuererklärungen 2015

Im Februar 2016 erhalten die Steuerpflichtigen 
ihre Steuererklärungen 2015. Steuerpflichtige 
Personen, die kein Steuerformular erhalten, 
werden gebeten, umgehend bei der Steuer-
verwaltung des Kantons Basel-Landschaft in 
Liestal, Tel. 061 552 51 11 ein solches zu verlan-
gen.
Abgabetermin für die ausgefüllte Steuererklä-
rung ist der 31.03.2016. Gesuche um Frist-
verlängerungen, welche über den 31.05.2016 
hinausgehen, sind an die Stelle zu richten, bei 
der die Steuererklärung einzureichen ist. Fris-
ten bis 31.05.2016 werden nicht mehr bearbei-
tet und bestätigt. Wer seine Steuererklärung 
nicht einreicht, wird amtlich eingeschätzt, was 
mit einer entsprechenden Busse verbunden 

ist. Jeder Einwohner der eine Steuererklärung 
2015 erhalten hat, muss diese ausgefüllt und 
unterzeichnet einreichen, auch wenn kein Ein-
kommen erzielt wurde. Für Anmahnungen 
wird eine Gebühr erhoben.
Aus zeitlichen Gründen ist es den Mitarbeiten-
den des Gemeindesteueramtes nicht möglich, 
Steuererklärungen auszufüllen. Die Pro Senec-
tute beider Basel bietet jedoch über 60-jähri-
gen einen kostenpflichtigen Steuererklärungs-
dienst an (Tel. 061 206 44 55).
Die wichtigsten Neuerungen zur Steuerpe
riode 2015 finden Sie als Beilageblatt in Ihren 
Unterlagen zur Steuererklärung. 
Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.steuern.bl.ch. 

Bitte abtrennen

Talon für Bestellung Einzahlungsscheine Teilzahlungen Gemeindesteuern 2016

Name:

Vorname:

Pers.-ID oder Register-Nr.: 

Anzahl Einzahlungsscheine:	

Einsenden an:	 Gemeindezentrum Frenkendorf, Abt. Steuern,
		  Bächliackerstrasse 2, Postfach, 4402 Frenkendorf

�

Datum Beginn Anlass Ort Organisator

So., 7. Feb. 2016 10.00–17.00 Uhr Museumsöffnung Ortsmuseum VV Frenkendorf

Mo., 8. Feb. bis  
Fr., 12. Feb. 2016

10.00–16.00 Uhr Polysportive Kinder-Camps Swiss Mega Park / Bächliacker
Schützenstrasse 2, 
Frenkendorf

Verein Kinder-Camps

So., 14.Feb. 2016 ab 19.30 Uhr es wird gschnitzelbänklet, 
gruggt, pfyffe und drummlet

Restaurants + Cliquechäller FAKO

Mo., 15. Feb. 2016 08.00–10.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Edith Bohny-Erne

Mo., 15. Feb. 2016 14.00 Uhr Fasnachtsumzug mit  
ca. 65 teilnehmenden
Gruppen + anschliessendem 
Guggenkonzert

Dorfplatz + Beizenfasnacht FAKO

Mi., 17. Feb. 2016 14.00 Uhr Nachwuchsfasnachts-Umzug FAKO

Fr., 19. Feb. 2016 ab 19.30 Uhr Cherusball mit diversen Bars,
Guggen + musikalischer  
Unterhaltung

Saal zum Wilden Mann FAKO

So., 28. Feb. 2016 09.00–18.00 Uhr Meisterschaft UHC
Frenkendorf-Füllinsdorf

Turnhalle Egg UHC Frenkendorf-Füllinsdorf

Veranstaltungskalender Februar 2016 Angaben ohne Gewähr
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Verzicht auf Versand Wegleitung und EasyTax CD

Aus ökologischen und ökonomischen Gründen wurde von der kantonalen Steuerverwaltung 
für das Steuerjahr 2014 zum letzten Mal eine vollständige Wegleitung als Beilage zur Steuer-
erklärung verschickt. 
Mit der Steuererklärung 2015 wird nun auf den Versand der Wegleitung verzichtet. Auch die 
EasyTax CD wurde anfangs 2015 aus Spargründen und ökologischen Überlegungen zum 
letzten Mal mit der Steuererklärung 2014 verschickt. 
Für das Steuerjahr 2015 Jahr erfolgt kein Versand mehr. Die vollständige Wegleitung 2015 kann 
auf www.steuern.bl.ch eingesehen und bei Bedarf ausgedruckt werden. Auf dieser Homepage 
kann auch die Software EasyTax downgeloaded werden. Es lohnt sich, die Steuererklärung 
mit EasyTax auszufüllen. Es hat den Vorteil, dass Daten jeweils vom Vorjahr übernommen 
werden und die Belege zur Steuererklärung auch elektronisch übermittelt werden können. 
Das ausgedruckte Quittungsblatt muss unterschrieben und mit dem Steuererklärungsformu-
lar eingereicht werden.
Eine beschränkte Anzahl Wegleitungen 2015 sowie EasyTax CD’s können bei Bedarf am Schal-
ter der Gemeindesteuerverwaltung oder bei der kantonalen Steuerverwaltung bezogen wer-
den (solange Vorrat). Im Gegensatz zur CD-Version ist auf der Homepage die aktuellste Easy-
Tax Version mit den nachgeführten Kurslisten aufgeschaltet.

Tipps und Hinweise zur Steuererklärung

Grundsätzliches
Legen Sie der Steuererklärung die gleichen Belege bei, die auch Sie benötigen, um die 
Steuererklärung korrekt ausfüllen zu können. Zum Beispiel:

–	 Zins- und Saldonachweise Ihrer Bank-/Postkonti
–	 Nachweise für Vermögensverwaltungskosten
–	 Kauf-, Verkaufs- und Dividendenabrechnungen
–	 Lohnausweise / Rentenbescheinigungen / Taggeldabrechnung der ALV etc.
–	 Bei vermieteten Liegenschaften: Mietverträge
–	 Nachweise für erhaltene oder bezahlte Unterhaltsbeiträge
–	 Leistungsabrechnungen der Krankenkasse (Achtung: massgebend ist  

das Datum der Leistungsabrechnung und nicht das Behandlungsdatum)
–	 Nachweis über den bezahlten Mitgliederbeitrag an einen Berufsverband

Liegenschaftsunterhalt
Für Steuerpflichtige, welche den Abzug der effektiven Unterhalts-, Betriebs- und Verwaltungs-
kosten für ihre Liegenschaft geltend machen wollen, liegt am Schalter der Gemeindeverwal-
tung ein Merkblatt auf, das als Informationsgrundlage und Ergänzung der Wegleitung zur 
Steuerklärung gedacht ist. Das Merkblatt «Liegenschaftsunterhalt» ist auch Online unter www.
baselland.ch abrufbar. Darin enthalten sind auch die Abzüge für Aufwendungen, die dem 
Energiesparen, dem Umwelt- und Lärmschutz sowie der Denkmalpflege dienen. Gerne sen-
den wir Ihnen dieses Merkblatt auch zu, falls Sie eines benötigen. Bitte senden Sie uns die 
Originalrechnungen ein. Sie erhalten sie nach Einsichtnahme wieder von uns zurück.

Abzug für selbstgetragene Krankheitskosten
Auch im Steuerjahr 2015 können die selbstgetragenen Krankheitskosten in Abzug gebracht 
werden. Abzugsberechtigt sind Aufwendungen für ärztlich verordnete Behandlungen oder 
ärztlich verschriebene Medikamente, Zahnarztkosten und Kosten für Brillen/Kontaktlinsen 
abzüglich der Leistungen der Versicherungen, Krankenkassen, etc. Verlangen Sie bei Ihrer 
Krankenkasse eine Jahresabrechnung. Nichtversicherte Kosten sind immer zu belegen. Sie 
erleichtern damit sich und uns die Arbeit. 
Sollten die Arztrechnungen unter die Jahresfranchise fallen, legen Sie bitte die Arztrech-
nungen bei und geben Sie uns die Höhe der Jahresfranchise bekannt.
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Verkehrsbeschränkungen  
während der Fasnacht 2016

Am Fasnachtsmontag, 15. Februar 2016, er-
warten Sie im Dorf ab Mittag und bis in die 
Abendstunden massive Verkehrsbehinderun-
gen. Auf der Liestalerstrasse und dem Hof-
mattweg stellen sich Cliquen und Wagen auf, 
im Dorfkern und in den angrenzenden Stras
sen wird der traditionelle Fasnachtsumzug 
zirkulieren.

Mit Fahrzeugen ist der Dorfkern, der Hofmatt-
weg, die Egg- und Fasanenstrasse, die Rütti-
gasse,  Teile der Prattler- Hülften und Schauen-
burgerstrasse sowie die Liestaler- und Basler-
strasse ab ca. 12.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr ge-
sperrt bzw. nicht mehr zu erreichen. Der Dorf-
platz wird als Veranstaltungsfläche gesperrt. 
Der obere Dorfteil ist jederzeit über Liestal 
(Rösern) via Schauenburgerstrasse erreich-
bar.

Die Buslinie 78 fährt zwischen 12.00 Uhr bis 
Betriebsende nur noch bis, bzw. ab Haltestelle 
Mühleacker. Das Dorf, bzw. die Egg werden 
erst ab Dienstagmorgen wieder bedient.

Ab ca. 20.00 Uhr sollten die gesperrten Ge-
biete wieder – mit Einschränkungen – über die 
Liestalerstrasse erreichbar sein. 

Die Baslerstrasse sowie Teile der Hauptstrasse 
(Dorfkern) bleiben bis am Dienstagmorgen 
gesperrt!

Der Fasnachtsmittwoch, 17. Februar 2016, ge-
hört dann den Kindern. Im Dorf wird in der Zeit 
von etwa 14.00 bis 15.30 Uhr zum wiederhol-
ten Mal ein Kinder-Fasnachtsumzug die Runde 
machen. Die Kinder erhalten so die Möglich-
keit zum aktiven Mitgestalten der Fasnacht. 
Die Strassen im Dorfkern und in den angren-
zenden Gebieten sowie der Dorfplatz müssen 
in dieser Zeit gesperrt werden. Die Buslinie 78 
wird aber trotzdem die fahrplanmässige Route 
bedienen. 
Nach dem Fasnachtsumzug geht im Saal zum 
Wilden Mann ein Programm für die jungen 
Fasnächtlerinnen und Fasnächtler über die 
Bühne.
Die Verkehrsteilnehmerinnen und -Teilnehmer 
sowie die Fahrgäste der Buslinie 78 werden 
um grosszügiges Verständnis für das fasnächt-
liche Treiben in Frenkendorf gebeten und 
gleichzeitig dringend ersucht, die Anordnun-
gen des Verkehrsdienstes zu befolgen.

Vielen Dank!

� Der Gemeinderat

Zivilstandesamtliche Meldungen

Mit der Neuorganisation der Zivilrechtsver-
waltung BL werden uns seit anfangs Februar 
2015 zivilstandesamtliche Meldungen elektro-
nisch gemeldet. Dadurch erhalten wir hinsicht-
lich Publikationswünschen keine Informatio-
nen und können deshalb Meldungen über 
Eheschliessungen leider nicht mehr publizie-
ren. Besten Dank für Ihr Verständnis!

Geburten
24.07.2015
Zeka Fitim, Sohn des Zeka Sinan und der Zeka 
geb. Ljatifi Suzana.

27.09.2015
Schmutz  Jakob Emil, Sohn der Lubbers Saskia 
Elisabeth.

16.11.2015
Sutter David, Sohn des Sutter Andreas und  
der Sutter geb. Obergruber Nikola.

17.11.2015
Krattiger Céline Yara, Tochter des Krattiger 
Sacha und der Martin Melanie Chantal.

20.11.2015
Wiesner Mick, Sohn des Wiesner Oliver Ibra-
him und der Wiesner geb. Peter Stefanie Na-
dine.

Todesfälle
07.11.2015
Pauletti Vittorino, geb. 1942.

06.12.2015
Meuli geb. Bösch Borghild Lisa, geb. 1933.

12.12.2015
Otter Hans, geb. 1955.

Coiffeur Damen und Herren

www.hairmade.ch

Hauptstrasse 7   4402 Frenkendorf   Tel: 061 901 20 03

Betriebsferien

Geschätzte Kundschaft auch dieses Jahr erlauben wir uns
eine Auszeit zu nehmen. Daher bleibt der Salon in der
Fasnachtswoche vom 16.2-22.2.2016 geschlossen.

Wir wünschen Ihnen eine super Fasnachtszeit
und freuen uns Sie ab dem 23. Februar wieder
bedienen zu dürfen.

Ihr Teamhairmade
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Ausbildungsbeiträge  
(Stipendien und Ausbildungsdarlehen)

Der Kanton Basel-Landschaft gewährt nach 
dem Grundsatz der Subsidiarität (d.  h. die 
Kosten können weder durch Angehörige noch 
auf andere Weise aufgebracht werden) Ausbil-
dungsbeiträge an folgende Ausbildungsrich-
tungen nach abgeschlossener obligatorischer 
Schulzeit und unter der Voraussetzung der 
Anerkennung der Ausbildungsstätte:

• Berufslehren und Anlehren;
• Fachhochschulen;
• Fachschulen;
• Höhere Fachschulen;
• Maturitätsschulen;
• Schulen für Allgemeinbildung;
• Universitäten;
• Vollzeitberufsschulen.

Folgende Kategorien von Personen können 
sich um Ausbildungsbeiträge bewerben, so-
fern sie im Kanton Basel-Landschaft stipen-
dienrechtlichen Wohnsitz haben:

• �Personen mit Schweizer Bürgerrecht ein-
schliesslich Auslandschweizer und Ausland-
schweizerinnen mit Baselbieter Bürgerrecht;

• �Personen ohne Schweizer Bürgerrecht mit 
einer kantonalen Niederlassung (Ausweis C) 
oder einer Aufenthaltsbewilligung (Ausweis 
B) mit seit fünf Jahren legalem Status in der 
Schweiz.

Besondere Bestimmungen gelten für aner-
kannte Flüchtlinge und EU-Bürgerinnen und 
-Bürger (für Details verweisen wir Sie auf un-
sere Webseite oder unsere Telefonnummer 
061 552 79 99).

Bewerbung / Formulare
Gesuche um Ausrichtung von Ausbildungs-
beiträgen sind auf einem besonderen Formu-
lar, das bei der Abteilung Ausbildungsbei-
träge, Rosenstrasse 25, 4410 Liestal (Telefon: 
061 552 79 99) bezogen werden kann, vollstän-
dig ausgefüllt innerhalb der vorgeschriebenen 
Frist (s. Endtermine weiter unten) der Steuer-
behörde bei der Wohnsitzgemeinde der Eltern 
des Bewerbers oder der Bewerberin einzurei-
chen. Von dieser wird sie nach Kontrolle der 
Angaben auf der ersten Seite und Eintrag der 
elterlichen Steuerfaktoren auf der letzten Seite 
direkt an die erwähnte Adresse weitergeleitet.

Beilagen
Wer sich zum ersten Mal um Ausbildungsbei-
träge bewirbt, hat dem Anmeldeformular das 
Zeugnis der zuletzt besuchten Schule oder das 

zuletzt erworbene Abschlusszertifikat oder -Di-
plom beizulegen. Besteht ein Lehr- oder Aus-
bildungsvertrag, so ist davon ebenfalls eine 
Kopie mit einzureichen. Zwingend ist auf dem 
Anmeldeformular die seit 2009 gültige, 13-stel-
lige Sozialversicherungsnummer («neue AHV-
Nummer») anzugeben.
Sind die Eltern der sich bewerbenden Person 
gerichtlich getrennt oder geschieden, so muss 
ein Auszug aus dem entsprechenden Urteil 
mit Angaben über eine allfällige Kindszuspre-
chung sowie über die gerichtlich bestätigte 
Kindsalimente beigelegt werden.
Personen ohne Schweizer Bürgerrecht müs-
sen eine Kopie der Niederlassungsbewilli-
gung beziehungsweise der Aufenthaltsbewil-
ligung beifügen, anerkannte Flüchtlinge eine 
Kopie des sie betreffenden Asylentscheids mit 
Angaben über die Kantonszuweisung.
Bezieht sich das Erstgesuch auf eine Zweitaus-
bildung, also eine Ausbildung in einer ande-
ren als der angestammten Berufsrichtung, so 
ist dies zudem der Kommission für Ausbil-
dungsbeiträge gegenüber schriftlich und be-
legt zu begründen.

Eingabefristen
Gestützt auf § 16 Absatz 2 des Gesetzes über 
Ausbildungsbeiträge werden für die Einrei-
chung der Gesuche folgende Termine festge-
setzt, wobei der Zeitpunkt der Einreichung bei 
der Wohnsitzgemeinde der Eltern massgeb-
lich ist:

1. �Auf den 30.04.2016 haben Gesuche einzurei-
chen:

	� Schüler, Schülerinnen und Studierende, die 
ihre Ausbildung in den Monaten Januar, 
Februar, März oder April 2016 beginnen, 
oder bisherige Bewerber und Bewerberin-
nen, die in einem Vorjahr in diesen Monaten 
mit ihrer Ausbildung begonnen haben.

2. �Auf den 31.08.2016 haben Gesuche einzurei-
chen:

	� Schüler, Schülerinnen und Studierende, die 
ihre Ausbildung in den Monaten Mai, Juni, 
Juli oder August 2016 beginnen, oder bishe-
rige Bewerber und Bewerberinnen, die in 
einem Vorjahr in diesen Monaten mit ihrer 
Ausbildung begonnen haben.

3. �Auf den 31.10.2016 haben Gesuche einzurei-
chen:

	� Schüler, Schülerinnen und Studierende, die 
ihre Ausbildung in den Monaten Septem-
ber, Oktober, November oder Dezember 
2016 beginnen, oder bisherige Bewerber 
und Bewerberinnen, die in einem Vorjahr in 
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diesen Monaten mit ihrer Ausbildung be-
gonnen haben.

4. �Auf den 29.02.2016 haben Gesuche für das 
Lehrjahr 2015/16 einzureichen:

	� Berufslernende, die ihre Lehre im Sommer 
2015 angetreten haben, oder bisherige Be-
werber und Bewerberinnen, die in einem 
Vorjahr ihre Lehre begonnen haben.

5. �Auf den 28.02.2017 haben Gesuche für das 
Lehrjahr 2016/17 einzureichen:

	� Berufslernende, die ihre Lehre im Sommer 
2016 antreten werden.

Bei den angegebenen Daten handelt es sich 
um Endtermine für die Abgabe des Formulars 
bei der Wohnsitzgemeinde der Eltern bezie-
hungsweise des massgeblichen Elternteils; 
wir empfehlen dringend eine frühzeitige Ein-
reichung, da auf verspätete Anmeldungen 
nicht eingetreten werden kann.

Bisherige Bezüger und Bezügerinnen 
von Ausbildungsbeiträgen
Wer im vorangehenden Ausbildungsjahr Sti-
pendien oder Darlehen bezogen hat, erhält 
das Formular zur Erneuerung des Antrags im 
kommenden März/April zugestellt, sofern die 
ununterbrochene Ausbildung noch mindes-
tens ein Jahr andauert. Nichtzustellung ent-
hebt nicht von der Einhaltung der vorstehend 
ausgeführten Eingabetermine.

Auskünfte und weitere Informationen
Für nähere Informationen wenden Sie sich 
bitte an die Abteilung Ausbildungsbeiträge 
(Telefon: 061 552 79 99), Rosenstrasse 25, 4410 
Liestal. Weitere aktuelle Hinweise zu Stipen-
dien und Ausbildungsdarlehen finden Sie im 
Internet unter: www.bl.ch, die Mailadresse 
lautet: stipendien@bl.ch.

Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion
Amt für Berufsbildung und Berufsberatung

Ausbildungsbeiträge

48 Menschen spendeten Blut

Diese beachtliche Anzahl Menschen aus 
Frenkendorf/Füllinsdorf und Umgebung ret-
tet damit Mitmenschen nach Unfällen oder 
Operationen das Leben. Ihnen und dem 
freiwilligen Helferteam des Samariterver-
eins Frenkendorf/Füllinsdorf gebührt gros
ser Dank.

Die Spitäler der Region sind täglich auf Blut-
spenden angewiesen. 

Verpassen Sie nicht die nächste Spende-
möglichkeit am 05.09.2016 in Füllinsdorf, 
denn der Region fehlen rund 50 Prozent der 
benötigten Blutprodukte.

Weitere Informationen unter
www.blutspende-basel.ch

ERNEUERUNGSWAHLEN
GEMEINDERAT 2016 

Ich empfehle
Danica Rohrbach,
weil sie die Sicherheit 
unterstützt.

           Chasper Holinger 

ERNEUERUNGSWAHLEN
GEMEINDERAT 2016  

Ich wähle
Danica Rohrbach,
weil junge motivierte
Leute unserer Politik 
ganz einfach guttun.

           Yvonne Trüssel 

ERNEUERUNGSWAHLEN
GEMEINDERAT 2016  

Ich wähle
Danica Rohrbach,
weil Sie als Juristin unseren 
Gemeinderat optimal ergänzt!

           Thomas Benz 

 

 
Der Hauseigentümerverein Pratteln u.U. 
empfiehlt  unsere Mitglieder 
 
Roger Gradl, bisher 
Ruth Janzi, bisher 
Urs Kaufmann, bisher 

zur Wahl in den Gemeinderat Frenkendorf 
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Handänderungen

Kauf, Mutation. Von Parz. 1031: 700 m² mit 
Einfamilienhaus, Gassackerweg 25, Gartenan-
lage «Nübrig», weiterhin bezeichnet mit Parz. 
1031. Veräusserer: ARTEVIS Real Estate Invest-
ment AG, Frenkendorf, Frenkendorf BL, Eigen-
tum seit 7.1.2015. Erwerber zu je ¼: Dreni Ma-
rash, Frenkendorf, Dreni Suzana, Frenkendorf, 
Dreni Tome, Frenkendorf, Dreni Dafina, Fren-
kendorf
Kauf. StWE-Parz. S1649: 58/1000 ME an Parz. 836 
mit Sonderrecht Nr. 18 an der, 4½-Zimmer-
Terrassenwohnung W43 auf Niveau 4 und 
Kellerabteil Nr. 43, laut Vertrag und Plan., Rüti, 
Liestalerstrasse 10, inkl. Eigentum an Parz. 
M1866. Veräusserer zu GE: Einf. Gesellschaft 
OR 530 (Musfeld AG, Basel, Basel; sipen ag, 
Basel, Basel; Schmidlin René, Riehen; Schmid-
lin Lucien, Oberwil BL), Eigentum seit 3.11.2010. 
Erwerber zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 
(Brand Edwin Emil, Frenkendorf; Brand-Hoch-
strasser Hanna, Frenkendorf) 
Begründung subj. dingl. Eigentum. ME-Parz. 
M1866: 1/38 ME an Parz. 837 mit unterirdischer 
Autoeinstellhalle, Einstellplatz Nr. 124, laut 
Vertrag und Plan., Rüti, Liestalerstrasse 10a. 
Veräusserer zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 
(Musfeld AG, Basel, Basel; sipen ag, Basel, 
Basel; Schmidlin René, Riehen; Schmidlin Lu-
cien, Oberwil BL), Eigentum seit 3.11.2010. Er-
werber: Eigentümer von Parz. S1649

Urteil. Parz. 839: 511 m² mit Garage, Rüttimatt-
weg 3a, Wohnhaus, Rüttimattweg 3, Strasse, 
Weg, übrige befestigte Fläche, Gartenanlage 
«Rüti». Veräusserer: Bilgen Erhan, Basel, Bil-
gen-Heinrichs Bettina, Frenkendorf, Eigentum 
seit 4.11.2009. Erwerber: Bilgen-Heinrichs Bet-
tina, Frenkendorf 
Kauf. Parz. 703: 166 m² mit Wohnhaus Nr. 26, 
Hauptstrasse, übrige befestigte Fläche.bl.ch 
«Dorf». Veräusserer: Siegenthaler-Pianta Cris-
tina Lucia Lucrezia, Liestal, Eigentum seit 
2.9.2005. Erwerber: James-Zimmermann Mar-
grit Barbara, Frenkendorf
Kauf. Parz. 232: 212 m² mit Garage, Bruggweg 
13A, Wohnhaus, Bruggweg 13, Gartenanlage
«Halden». Veräusserer zu GE: Erbengemein-
schaft Kohler-Schibli Anna, Erben (Kohler Ro-
ger, Aarburg AG; Kohler Walter, AU-Moruya 
N.S.W., Australien; Kohler Peter Eduard, Bu-
bendorf; Kohler Heinrich August, DE-Gross 
Krankow), Eigentum seit 4.6.2015. Erwerber zu 
4/10, 3/10, 3/10: Yildiz Mehmet, Füllinsdorf, Yildiz 
Mahmut, Füllinsdorf, Yildiz Seyma, Füllinsdorf
Kauf. Parz. 1041: 746 m² mit Kleintierstall, 
Gassackerweg 17b, Garage, Gassackerweg 

17a, Wohnhaus, Gassackerweg 17, Gartenan-
lage «Weiermatt». Veräusserer zu GE: Erben-
gemeinschaft Weiss-Kilchher Friedrich, Erben 
(Weiss-Kilchher Irma, Frenkendorf; Erbenge-
meinschaft Weiss-Kilchher Irma, Erben (Weiss 
Fritz, Frenkendorf; Mathys-Weiss Irma Maria, 
La Punt-Chamues-ch; Bender-Weiss Verena, 
Bettingen; Weiss Cavegn Rita, Bubendorf); 
Weiss Fritz, Frenkendorf; Mathys-Weiss Irma 
Maria, La Punt-Chamues-ch; Bender-Weiss Ve-
rena, Bettingen; Weiss Cavegn Rita, Buben-
dorf), Eigentum seit 12.9.1995. Erwerber zu 
GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Ramadani 
Shpend, Frenkendorf; Ramadani-Halabaku La-
binota, Frenkendorf)

Kauf. Parz. 2213: 242 m² mit Gebäude Nr. 20, 
Rösernstrasse, befestigte Fläche, Gartenan-
lage «Weiermatt». Veräusserer zu GE: Einf. 
Gesellschaft OR 530 (Kochuparampil-Kunnak-
kattu Pauly Mathew, Füllinsdorf; Kochuparam-
pil Jossy George, Füllinsdorf), Eigentum seit 
6.5.2002. Erwerber zu GE: Einf. Gesellschaft 
OR 530 (Sevda Akif, Riehen; Sevda-Sanoglu 
Ayse, Riehen)

Kauf. Parz. 1356: 281 m² mit Wohnhaus, Brunn
mattstrasse 10a, Gartenanlage «Brunnmatt».
Veräusserer: Schweizer Andreas, Sissach, Ei-
gentum seit 3.7.2002. Erwerber: Paone Giu
seppe, Füllinsdorf

Papier- und Kartonsammlung von 
Montag, 7. März 2016

Bitte stellen Sie das Altpapier 
und den Karton gebündelt  
am Abfuhrtag vor 07.00 Uhr 
am Strassenrand bereit. Alt-
papier und Karton in Schach-
teln oder Tragtaschen kann 
nicht mitgenommen werden!

Für optimale Recycling-Qualität
Tragtaschen sind aus einer minderen 
Papierqualität gefertigt. Wenn das Altpapier 
oder der Karton in Schachteln bzw. Tragta-
schen zur Wiederverwertung geliefert wird, 
erhält die Gemeinde eine viel tiefere Ent-
schädigung.
Bitte Klebebänder und Styropor-Verpa-
ckungsteile entfernen.
Tetra-Packungen wie zum Beispiel Milch
tüten, plastifizierter Karton, Tiefkühl- und 
Verpackungen aus Verbundmaterialien 
gehören in den Kehrichtsack und nicht in 
die Kartonsammlung.
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Baugesuche 

Bitte beachten: Sämtliche Anstösser werden jeweils bei Durchführung der Planauflage per Ein-
schreiben informiert (mit Angabe der Einsprachefrist). Die Baugesuche können von allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern während der Schalterstunden auf der Bauverwaltung eingesehen 
werden.

Baugesuch Nr. 0157/2016
GesuchstellerIn: Bärenfels AG, Dornacherstrasse 1, 4410 Liestal
Projekt: Alt Wohnung / Werkhof in neu Büroräumlichkeiten
ProjektverfasserIn: Bärenfels AG, Dornacherstrasse 1, 4410 Liestal

Baugesuch Nr. 0190/2016
GesuchstellerIn: Isbilir Ali, Eggrainweg 7, 4402 Frenkendorf
Projekt: Um- und Anbau Einfamilienhaus, Parzelle Nr. 309, Eggrainweg 7
ProjektverfasserIn: Salinas Baumanagement, Bläsiring 131, 4057 Basel

Baugesuch Nr. 0200/2016
GesuchstellerIn: Birsmatt AG, Schützenstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Projekt: Überdachung der bestehenden Paddeltennis-Anlage,  

Parzelle Nr. 57, Schützenstrasse 2
ProjektverfasserIn: Birsmatt AG, Schützenstrasse 2, 4402 Frenkendorf

Baugesuch Nr. 1743/2015
GesuchstellerIn: Baucasa GmbH, Münchackerstrasse 38, 4133 Pratteln
Projekt: Doppeleinfamilienhaus. Neuauflage: geänderte Lage,  

Parzelle Nr. 1072, 2525, Weingartenstrasse.
ProjektverfasserIn: Brunetti Architekten GmbH, Münchackerstrasse 38, 4133 Pratteln

Suchen Sie eine Lehrstelle im handwerklichen Bereich? Bei uns werden Sie gefördert und gefordert.
Die Gemeinde Frenkendorf ist ein modern geführtes Dienstleistungsunternehmen. Mit den rund 6500 
Einwohnern ist sie ein Dienstleistungsbetrieb mittlerer Grösse.
Per August 2016 bieten wir Ihnen folgende Lehrstelle an:

Ausbildung Fachfrau/Fachmann  
Betriebsunterhalt Hausdienst EFZ

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Lehrzeit, in der Sie eine Menge lernen können. Ihre Aus-
bildung werden Sie vorwiegend im Bereich der Schulanlagen verbringen.
Was Sie mitbringen müssen:

•	 Handwerkliches Geschick
•	 Freude am Umgang mit Menschen
•	 Sorgfältige Arbeitsweise
•	 Angenehme Umgangsformen
•	 Engagement, Motivation, Selbständigkeit

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Manuel Huber, Tel. 076 580 23 79.

Haben wir Ihr Interesse für diese Lehrstelle geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung (Be-
werbungsschreiben mit Foto, Lebenslauf und Zeugniskopien der letzten vier Semester). Die vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen (bitte keine Bewerbungen per E-Mail) senden Sie bitte an die Gemein-
deverwaltung Frenkendorf, zuhanden Nicole Weibel, Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenkendorf.

Einwohnergemeinde
4402 FrenkendorfWir bilden Lehrlinge aus 
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), dem Gemeinde
zentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.
Das Häckselgut muss am Dienstag um 7.00 Uhr bereitgestellt sein.
Es können keine telefonischen Anmeldungen entgegengenommen werden.

Name:	   Häckseldienst

Adresse:	   Schnittgut abführen

	   Schnittgut behalten

	   Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken (nur erhältlich im Gemeindezentrum Bächliacker) auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

	 �  bis 75 Liter 	 CHF 2.50	 (1 Marke)
	 �  76 bis 140 Liter 	 CHF 5.– 	 (2 Marken)

So bezahlen Sie die Gebühr von CHF20.– für den Häckseldienst bis 10 Minuten Arbeit:

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 23. Februar 2016

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Kantonales Gasttaxengesetz

Auch private Anbieter von Wohnungen und 
Zimmer sind erhebungs- und deklarations-
pflichtig. 

Der Kanton Basel-Landschaft erhebt seit 2014 
eine Gasttaxe von CHF 3.50 pro Nacht und 
Person auf Übernachtungen im Kanton. Im 
Gegenzug erhalten die Gäste das Mobility-Ti-
cket und den Gästepass. 

Das Mobility-Ti-
cket ist in den öf-
fentlichen Ver-
kehrsmitteln der 
Region Basel wäh-
rend der Dauer 
des Aufenthalts 
als Fahrausweis 
gültig. Der Gäste-

pass Baselland ermöglicht die vergünstigte 
Nutzung von mehr als 50 Freizeitangeboten in 
der Region. Der Reinertrag der Taxe wird 
zweckgebunden für Leistungen und Touris-
musprojekte eingesetzt, die im Interesse der 
Gäste liegen. 

Die Gasttaxe wird auf Übernachtungen in ge-
werblichen Beherbergungsbetrieben erho-
ben. Gewerblich heisst, dass jegliche entgelt-
liche Übernachtungen erhebungs- und dekla-
rationspflichtig sind. Das Gesetz schliesst 
somit nicht nur Hotels, Gasthöfe und Cam-
pings, sondern auch Unterkünfte von Privat-
personen wie Bed & Breakfast oder Zimmer 
auf Airbnb.com ein. 

Von der Abgabepflicht befreit sind Übernach-
tungen von Personen, die im Kanton Wohnsitz 
haben sowie Kinder unter 12 Jahren. Von Per-
sonen, die insgesamt während mehr als 30 
Tagen pro Jahr von der gleichen Gaststätte 
beherbergt werden, wird vom 31. Tag an keine 
Taxe mehr erhoben. 

Seitens der Anbieter besteht eine Melde- und 
Deklarationspflicht bei der Baselland Touris-
mus Services AG, die vom Kanton mit der 
Gasttaxenadministration beauftragt ist. Ver-
stösse gegen die Vorschriften dieses Gesetzes 
werden mit Busse von 100 bis 20’000 Franken 
geahndet. 

Weitere Informationen über die Gasttaxe sind 
unter www.gasttaxe-bl.ch zu finden. Betriebe 
können sich direkt bei der Baselland Tourismus 
Services AG unter der Telefonnummer 061 927 
64 34 oder services-ag@baselland-tourismus.ch 
anmelden.

GUTSCHEIN
für einen Welcome Drink  
und ein Versuecherli.
Gültig bis Ende Mai 2016.

«Mi Beizli»
Uferstrasse 10
4414 Füllinsdorf

«Mi Beizli»
Uferstrasse 10, 4414 Füllinsdorf

Reservationen unter Tel. 061 906 66 36

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Fr 07.00 – 17.30 Uhr
Samstag 09.00 – 13.00 Uhr

UNSER ANGEBOT:
• Täglich wechselndes Tages- und Vegimenü
• Menü-Pass
• Gartenbeizli mit Kinderspielplatz
• Event-Angebote auf Anfrage
• Gratis WLAN und Parkplätze (PW und LKW)

Gratis WLAN

P
Gratis Parkplätze Ihr Gastgeber Peter Müller

R
heinstrasse

Wölferst
rasse

U
ferstrasse

Ergolz

Wanne



Gut bedient, besser beraten! 
www.kmu-frenkendorf.ch

Notfall-Telefon für Reparaturen 
(ausserhalb Geschäftszeiten)

Telefon 079 644 08 71

W. Wolfgang AG
Bächliackerweg 14
4402 Frenkendorf
T: 061 906 85 85
F: 061 906 85 89

info@glasbauwolfgang.ch
www.glasbauwolfgang.ch

•	 Beratung	und	
Verkauf	aller	
Bauglasprodukte

•	 Glasabdeckungen
•	 Spiegel
•	 Spezialgläser
•	 Acrylglas

•	 Expressfertigungen
•	 Reparaturservice
•	 Montageleistungen
•	 Lieferservice

Kontaktieren	Sie	uns,	
wir	beraten	Sie	gerne!

ervicesS
Kürsteiner

IT Services Kürsteiner GmbH
Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenkendorf

Beratung, Entwicklung, Sicherheit, 
Hardware, Software, Netzwerk, 
Internet, Webdesign, Telefonie, 
Virtualisierung, Archivierung, ERP 

061 901 93 00
www.itsk.ch

Tinte & Toner
· 100% Qualität bis 50% günstiger 
· Aus dem Schweizer Profilabor
· Testsieger · Tausende zufriedene Kunden 
· Wiederaufbereiten schont die Umwelt

Geld zurück für leere Patronen

THINKshop.ch Direktverkauf in Frenkendorf · Parkstrasse 6 · gegenüber Aldi

100% Qualität

W i l l i  H i r t  M ö b e l - I n n e n a u s b a u  G m b H
R h e i n s t r a s s e  7 3 ,  4 4 0 2  F r e n k e n d o r f
Tel. 061 901 55 88, www.hirt-schreinerei.ch

 Innenausbau
Garderoben

Reparaturen
 Holzspielsachen

Möbel nach Mass
Schreinerei
Einbauschränke
Renovationen
Kindermöbel

 

KMU Frenkendorf-Füllinsdorf

MFK-Vorführungen, Carrosserie-, 
Hagel- oder Lackierschaden?  
Wir bringen Ihren Wagen  
glänzend in Form!

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 

• Neubauten
• Umbauten
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen

Güterstrasse 10 |  4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26 |  Fax 061 901 26 66
www.elektro-naegelin.ch

Elektro Naegelin AG bietet von der 
Planung bis zur Ausführung sämtliche 
Elektroinstallationen in Neu- und 
Umbauten sowie Service und Unterhalt an.
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Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf

Die  Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, 
RhB und mit dem Postauto sowie 
den meisten konzessionierten Pri-
vatbahnen und vielen Schiffsbetrie-
ben der Schweiz für nur CHF 45.00!
Gerne geben wir Ihnen mit der 
nachfolgenden Aufstellung einen 
momentanen Überblick über die 
noch freien Daten. Buchen Sie noch 
heute über www.tageskarte-ge-
meinde.ch oder rufen Sie uns an 
(Tel.-Nr. 061 906 10 10) und sichern 
Sie sich Ihre  Tageskarte für nur CHF 
45.00 pro Stück. Bitte nehmen Sie 
zur Kenntnis, dass die «Tageskarte 
Gemeinde» nur noch an Einwohne-
rinnen und Einwohner von Frenken-
dorf verkauft werden darf. 

Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefo-
nisch über die Bedingungen – wir geben Ihnen gerne Auskunft.
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die Bu-
chungsseite der  Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über eine 
speziell eingerichtete Maske Ihre Tageskarte buchen.� Stand: 01.02.2016

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
Februar 2016 März 2016      
Januar 2016 Februar 201 
 
 
 
 
 
 
 
 
April 2016 Mai 2016  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  1,2,3 oder 4 Karten verfügbar          Ausgebucht          noch nicht buchbar 
 
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefonisch über die Bedingungen 
- wir geben Ihnen gerne Auskunft. 
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die Buchungsseite der Tageskar-
ten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über eine speziell eingerichtete Maske Ihre Tageskarte bu-
chen 
 
Stand: 01. Februar 2016 
 
 

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
1 2 3 4 5 6 7 
8 9 10 11 12 13 14 

15 16 17 18 19 20 21 
22 23 24 25 26 27 28 
29       

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
 1 2 3 4 5 6 
7 8 9 10 11 12 13 

14 15 16 17 18 19 20 
21 22 23 24 25 26 27 
28 29 30 31    

 

Die Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, 
RhB und mit dem Postauto sowie den 
meisten konzessionierten Privatbah-
nen und vielen Schiffsbetrieben der 
Schweiz für nur CHF 45.00! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit dieser 
Aufstellung einen momentanen Über-
blick über die noch freien Daten. Bu-
chen Sie noch heute über 
www.tageskarte-gemeinde.ch oder 
rufen Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 
10) und sichern Sie sich Ihre Tages-
karte für nur CHF 45.00 pro Stück. 
Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, 
dass die „Tageskarte Gemeinde“ 
nur an wohnhafte Einwohnerinnen 
und Einwohner von Frenkendorf 
verkauft werden dürfen.  

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
    1 2 3 
4 5 6 7 8 9 10 

11 12 13 14 15 16 17 
18 19 20 21 22 23 24 
25 26 27 28 29 30  

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
      1 
2 3 4 5 6 7 8 
9 10 11 12 13 14 15 
16 17 18 19 20 21 22 
23 24 25 26 27 28 29 
30 31      

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar

 Ausgebucht

 Noch nicht buchbar

David Spirgi

Patrick Wolfgang

Dominic Wolfgang 

Kevin Ammann

MUT zur MITTE

LISTE 11

MUT  zu  FRENKENDORF
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Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Unsere motivierten und engagierten Kandidatinnen und Kandidaten werden sich im Gemeinderat und 
der Gemeindekommission für ein zukunftsorientiertes, familienfreundliches, ökologisches und soziales 
Frenkendorf einsetzen. Für Ihre Unterstützung möchten wir uns bedanken.

Ihre SP Frenkendorf

LISTE 2
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Wichtige Adressen

Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail:	 gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
	 anzeiger@frenkendorf.bl.ch
	 einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch

Montag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2.Stock
jeweils montags� 17.30 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Fachstelle Umwelt, Energie und Abfall� 061 906 10 55

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19	

Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Objektwesen (Kataster)� 061 906 10 43
E-Mail: kataster@frenkendorf.bl.ch
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sekretariat Gemeinderat� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112

Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf	 061 906 10 46

Zivilstandsamt BL Arlesheim
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 45 00
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 45 01

SPITEX Regio Liestal�
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal� 061 926 60 90
� Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Tagesstätte für Betagte� 061 922 05 05
Spitex à la carte� 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 

E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch	 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Telefonische Auskunft und Beratung� 079 939 71 38
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Musikschule� 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet� 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli� 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Mi + Do	 13.30 bis 17.00 Uhr
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Bürgergemeinde

Öffnungszeiten/Telefonbedienung  
der Bürgergemeinde
Montag 	 15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag	  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag� 17.30 bis 18.30 Uhr 
	 nach Vereinbarung

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49, Fax 061 901 35 92
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Bürgergemeinde
4402 Frenkendorf

Gabholz ab Wald – für Ortsbürger: 
(bestellen bis spätestens 30. April 2016)

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ/Ort:

Tel.-Nr.:

Datum:

Unterschrift:

2 Ster Mischholz Fr. 100.00

Das bestellte Gabholz muss bis Ende 2016 
aus dem Wald abgeholt werden.

 
 Wahlzettel 
 
 Neuwahl von 7 Mitgliedern  
 des Gemeinderates Frenkendorf 
 für die Amtsperiode vom  
 1. Juli 2016 bis 30. Juni 2020 
  

 

  Namen:  1.  _______________________  
 
 2.  _______________________  
 
 3.  _______________________  
 
 4.  _______________________  
 
 5.  _______________________  
 
 6.  _______________________  
 
 7.  _______________________  

 

 

Doris Capaul 
Urs Kaufmann 
Nils Jocher 

. . . Bitte ausschneiden und aufbewahren . . .  

Ihre Steuererklärung 
Gerne erledigen wir auch 

Ihre Steuererklärung 
kostengünstig, kompetent, schnell 

auch per Postzustellung möglich 

Rufen Sie uns einfach an: 079 625 02 09 
optimal Versicherungstreuhand, Lukas Weisshaar 

Steuererklärungen, Buchhaltung, 
unabhängige Versicherungsberatung 

Schauenburgerstrasse 15, 4402 Frenkendorf 
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Fasnacht

Sport- und Volksbad Gitterli AG
Militärstrasse 14, 4410 Liestal, Tel. 061 921 33 24

Dienstag, 16. Februar 2016
Start 14.15 Uhr 

Dorfturnhalle Füllinsdorf
gratis z‘vieri für alle Kinder

Elbisrugger Fasnachtsball
Dienstag, 16. Februar 2016
Dorfturnhalle Füllinsdorf

ab 19.00 Uhr und 16 Jahren
Eintritt CHF 10.00

mit ZIG ZAG 

KINDERUMZUG

TSCHABÄNGI

Das Gitterlibad ist während den Sport- und 
Fasnachtsferien 2016 (6.–21.2.2016) offen, 
weil die  jährliche Hallenbad-Revision die-
ses Jahr im Verlaufe des Sommers stattfin-
det. Nur am Fasnachtssonntag, 14. Februar 
2016 ist das Hallenbad geschlossen. Über 
den Zeitpunkt und die Dauer der Schlie-
ssung werden Sie zeitnah informiert. Das 
Team des Gitterlibads freut sich auf Ihren 
Besuch und wünscht eine schöne Ferien- 
und Fasnachtszeit.

Suchen Sie einen Babysitter? 
 
 
 
 
 
 

Der Frauenverein Füllinsdorf vermittelt qualifizierte 
Babysitter, auch in Frenkendorf. Unsere Babysitter 
sind zwischen 13 und 18 Jahren alt und haben den 
Babysitterkurs des Roten Kreuz Baselland 
absolviert. Eine aktuelle Liste mit den Babysittern 
sowie informative Merkblätter für die Eltern erhalten 
Sie bei unserer Babysitter-Vermittlungsstelle: 
 
  

Barbara Pulver, 4414 Füllinsdorf 
Tel. 061 901 25 82 
Mobil 079 785 65 64 
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Fasnacht/Vereine

Voranzeige:
Unterhaltungskonzert
«Schläckzüüg»

Am 12. März 2016, um 20.00 Uhr findet unser 
traditionelles Unterhaltungskonzert statt, bei 
welchem wir wieder etwas Besonderes pla-
nen:
Lassen Sie sich von uns für einen Abend lang 
ins Schlaraffenland entführen – dorthin, wo 
Sahne und Honig von Bergen aus Süssigkei-
ten fliessen, wo der Lebkuchenmann Pralinés 
von Bäumen aus Zuckerguss pflückt und wo 
das Schläckzüüg auf dem Boden liegt.
Die Brass Band Frenkendorf ladet Sie herzlich 
ein, an unserem Unterhaltungskonzert im Saal 
zum Wilden Mann dabei zu sein und viele be-
kannte Melodien zu geniessen!

� Ihre Brass Band Frenkendorf

SCHNITZELBANK-SINGÄ 

IM HALBMOND-CLIQUE CHÄLLER     

Am Sunntig, 14. Februar 2016 

Offä hei mir ab dä Sächsi Zobä

S’Schnitzelbank singä fot am 
halbi Achti Zobä a

Bi eus gits 
– Hörnli mit Ghacktem und Öpfelmues
– Chees- und Zibäläweihä
– Mählsuppä
– Wienerli oder Schwiinswürstli mit Brot
– Konfetti Süessgebäck 

Reservationä unter 061 901 15 30  Theo Martin

Wenn in Rueh wetsch Schnitzelbänk losä
chumm zu Eus in Halbmond-Clique Chäller
grad Visa Vis vom Wildä Maa

Am FASNACHTS MENTIG 
15.FEBRUAR 2016
isch dr Chäller ab dä Elfi offe

Au denn gits 
– Chees- und Zibäläweihä
– Mählsuppä
–  Wienerli oder Schwiinswürstli mit Brot
– Konfetti Süessgebäck 

BIER & BRETZEL 
IM 44ER BISTRO

DO, 11. FEB. 2016 
VON 18 - 20 UHR

Lernen Sie die fünf bürgerlichen Gemeinderats-
kandidatinnen und -kandidaten in ungezwungener 
Atmosphäre kennen!

www.fdp-frenkendorf.ch // www.svp-frenkendorf.ch

Zu Hause gut aufgehoben 
Die Spitex Regio Liestal pflegt und betreut Menschen jeden Alters, die 
vorübergehend körperlich, geistig oder seelisch reduziert sind, chronisch 
krank sind, behindert sind oder unter Altersbeschwerden leiden.

Spitex Regio Liestal – 061 926 60 90 – www.spitex-regio-liestal.ch
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Babyzmorge jeden Montag 9–11 Uhr

Cafeteria: Neueröffnung am Donnerstag

Dienstag	 15–17 Uhr
Donnerstag	 15–17 Uhr

Kindercoiffeuse Donnerstag 15–17 Uhr
25. Feb., 21. April, 26. Mai, 23. Juni
Elvi schneidet ohne Anmeldung

Zappelmännli jeden Mittwoch 9.15–11 Uhr
Mutter/Vater/Kind Gruppe
Anmeldung: dbraendlin@dropnet.ch
	       

Familienmittagstisch jeden Freitag, 12–14 Uhr
Mittagstisch für Eltern und Kinder. Senioren 
und Alleingebliebene sind herzlich willkom-
men. 
Wir freuen uns über alle Neuanmeldungen.
Anmeldung bis Do. 12.00 Uhr vor dem Mit-
tagstisch an info@faz-treffpunkt.ch 

Vermietung FAZ:
A. Teke	 a.teke-basun@gmx.net

In den Schulferien bleibt das FAZ geschlossen!

Gemeinnütziges/Fasnacht

Familienzentrum «Treffpunkt»
	 Frenkendorf/Füllinsdorf 
	 Bahnhofstr. 16, 4402 Frenkendorf
	 Tel. 061 901 27 07
	 info@faz-treffpunkt.ch
	 www.faz-treffpunkt.ch

Ortsmuseum Frenkendorf
Sonntag, 7. Februar

Flugaufnahmen von Frenkendorf

Beim Inventarisieren in unserem Lager 
entdeckten wir die alten Luftaufnahmen 

von Frenkendorf wieder.
Am nächsten Sonntag können Sie  

12 grossformatige Bilder im alten Arzthaus 
besichtigen. Das obige Bild  aus dem Jahr 
1925, das der Schweizer Luftfahrtpionier 

Walter Mittelholzer schoss,
besticht durch seine grossartige Brillanz.

Aufnahmen aus allen Himmelsrichtungen 
zeigen eindrücklich den Wandel,  
den Frenkendorf in den letzten  

93 Jahren erlebt hat.

10 – 12 Uhr mit Apéro
14 – 17 Uhr zu Kaffee und Kuchen

Eintritt frei

Der VVF freut sich auf Ihren Besuch.

ERNEUERUNGSWAHLEN
GEMEINDERAT 2016 

Ich empfehle
Danica Rohrbach,
weil sie die Sicherheit 
unterstützt.

           Chasper Holinger 

ERNEUERUNGSWAHLEN
GEMEINDERAT 2016  

Ich wähle
Danica Rohrbach,
weil junge motivierte
Leute unserer Politik 
ganz einfach guttun.

           Yvonne Trüssel 

ERNEUERUNGSWAHLEN
GEMEINDERAT 2016  

Ich wähle
Danica Rohrbach,
weil Sie als Juristin unseren 
Gemeinderat optimal ergänzt!

           Thomas Benz 

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:
061 976 10 77 oder
fa-inserate@schaubmedien.ch

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch
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Gemeinde tatkräftig anzupacken und im Inter-
esse von uns allen zu lösen. 
Es würde mich freuen, wenn Sie am 28. Feb-
ruar das SP-Dreierticket Nils Jocher, Doris 
Capaul und Urs Kaufmann in den Gemeinde-
rat wählen. Es wäre mir eine besondere 
Freude, wenn mit Nils Jocher auch die junge 
Generation im Gemeinderat mitgestalten 
könnte. 
Urs Kaufmann, Gemeinderat und Landrat 
SP Frenkendorf-Füllinsdorf

Unsere Parolen für die Abstimmungen 
vom 28. Februar 2016:
Eidgenössische Abstimmungen:
NEIN	 zur Volksinitiative «Für Ehe und Familie  
	 – gegen die Heiratsstrafe»
NEIN	 zur Volksinitiative «Zur Durchsetzung  
	 der Ausschaffung krimineller  
	 Ausländer (Durchsetzungsinitiative)»
JA	 zur Volksinitiative «Keine Spekulation 
	 mit Nahrungsmitteln!»
NEIN	 zur Änderung des Bundesgesetzes 
	 über den Strassentransitverkehr im 
	 Alpengebiet (STVG) (Sanierung  
	 Gotthard‑Strassentunnel)

Liebe Wählerinnen und Wähler

Nach knapp 8 Jahren intensiver  
Arbeit freue ich mich auf Ihre Unter-
stützung für eine dritte Amtsperiode  
im Gemeinderat Frenkendorf.

Die meisten Liegen-
schaften der Gemeinde 
stammen aus den 70er 
Jahren und müssen aus 
Altersgründen saniert 
und den heutigen Be-
dürfnissen angepasst 
werden. Die Schulraum-
planung stand in den 
letzten drei Jahren im 
Fokus. Hier wurde unter 

meiner Leitung der Bedarf genau analysiert, 
Varianten verglichen, ein langfristiges Schul-
raumkonzept beschlossen und die wichtigsten 
Meilensteine bereits umgesetzt. Die Primar-
schulanlage Egg bietet nun Platz für sechs 
Jahrgänge (Harmos), zwei neue Ersatz-Kin-
dergärten und auch für den Mittagstisch mit 
über 40 Kindern. Es bleibt noch einiges zu tun, 
bis der Sanierungsbedarf bei weiteren Kinder-
gärten, der Schwimmhalle und anderen Ge-
meindebauten schrittweise behoben ist.
Als Planungschef der Gemeinde konnte ich 
bereits mehrmals zu guten Überbauungen 
beitragen. Bei diesen Verhandlungen steht je-
weils im Zentrum, gleichzeitig den Nutzen für 
die Bauherrschaft, die Bewohner und die All-
gemeinheit zu optimieren. 
Die Energiestadt-Aktivitäten der Gemeinde 
liegen mir besonders am Herzen. So wurden 
in den vergangen vier Jahren rund 100 Solar-
anlagen von der Gemeinde unterstützt, wel-
che nun jährlich 660’000 kWh Strom produzie-
ren und den Verbrauch von 220 Haushalten 
decken. Mit dem Ersatz eines Viertels unserer 
Strassenbeleuchtung durch moderne und 
energiesparende LED-Leuchten konnte in den 
betroffenen Strassen ein deutlich besseres 
Licht und gleichzeitig tiefere Stromkosten er-
reicht werden.
Ich bin äussert motiviert, auch in den kommen-
den vier Jahren die Herausforderungen der 

Parteien/Vereine

D‘Schwarte-Bar und s‘Tiiiim vom PMGC erwarte di uff em Dorfplatz 
 

Mir rolle für di dr root Teppig us ! 
 

Ghackt‘s mit Hörnli und Öpfelmues 
 

Chäsküechli und Zwibelewäje 
 

Unseri legendäre Shots 
 

Heissi Musigg 
 

Ab em Mittag bis früe in Morge 
 

Mir freue uns uff Euch 
 

Nicole & Pierre Balz / Nicole & Sascha Kiefer  
Christine & Christian Sacker / Daniela & Eric Haegler 
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Gemeindewahlen 2016 «Bewährtes 
bewahren, Neues anpacken»

Als Beilage in diesem Anzeiger finden Sie den 
FDP-Flyer mit unseren motivierten Kandidaten 
für Gemeinderat und Gemeindekommission. 
Auf unserer Homepage oder unter  > youtube.
com «FDP Frenkendorf» <  finden Sie zudem 
ein unterhaltendes Video über uns. 
Die Herausforderungen unserer Gemeinde blei-
ben in den kommenden Jahren weiterhin viel-
fältig und spannend. Wir wollen Frenkendorf als 
attraktiven Wohn- und Arbeitsort, mit erstklassi-
gen Einkaufsmöglichkeiten und besten Ver-
kehrsanbindungen nachhaltig stärken um für 
unsere Einwohnerinnen und Einwohner weiter-
hin optimale Rahmenbedingungen für ein er-
folgreiches Zusammenleben zu ermöglichen.
Der demographische und gesellschaftliche 
Wandel zwingt uns, neue, zukunftsweisende  
Angebote zu gestalten. Gleichzeitig soll Fren-
kendorf als Naherholungsgebiet und für Frei-
zeitaktivitäten attraktiv bleiben. Dies alles 
selbstverständlich unter dem Gesichtspunkt 
weiterhin gesunder Gemeindefinanzen. 
Ein starker bürgerlicher Gemeinderat und  
die innovativen, kompetenten FDP-Gemein-
dekommissionskandidaten versprechen Ihnen, 
unser Dorf auch in Zukunft aktiv zu gestalten.
Gute Politik braucht gute Köpfe. Die Frenken 
Dorf Partei hat beides! 
Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen.

Ihre FDP Frenkendorf

Abstimmungsparolen der FDP. Die Liberalen 
Baselland für den 28.02.2016

Nein zur Durchsetzungsinitiative
Zugegeben, die Initiative ist verlockend, denn 
kriminelle Ausländer gehören ausgeschafft. 
Die unnötige, nicht verhältnissmässige und 
unschweizerische Durchsetzungsinitiative geht 
aber klar zu weit und überzieht den von uns 
Freisinnigen aufgebauten Rechtsstaat mit 
Hohn und Spott. Das Parlament hat im letzten 
Frühling die Ausschaffungsinitiative mit ei-
nem pfefferscharfen Gesetz umgesetzt. Nur 
wegen der Durchsetzungsinitiative ist das Ge-
setz noch nicht in Kraft. Deshalb NEIN zu enor-
men Mehrkosten ohne Mehrwert.

Parteien

Frenken       Die positive Kraft in der Gemeinde!

Dorf   
Partei 

Nein zur Volksinitiative «Für Ehe und 
Familie – gegen die Heiratsstrafe» 
Mit einer 2,3-Milliarden-Franken-Giesskanne 
will die CVP die letzten 80’000 von der Heirats-
strafe betroffenen Ehepaare befreien. Die Ini-
tiative ist jedoch weder zielgerichtet noch 
verhindert sie neue steuerliche Diskriminie-
rungen. Auch verhindert sie den Königsweg 
zur Abschaffung der Heiratsstrafe: die wesent-
lich effizientere Individualbesteuerung.  

Nein zur Juso-Spekulationsinitiative
Die Initiative der Juso möchte die Spekulation 
mit Nahrungsmitteln verbieten und so das 
Hungerproblem in der dritten Welt lösen. In Tat 
und Wahrheit bewirkt die Initiative jedoch ge-
nau das Gegenteil: Der Handel mit Nahrungs-
mitteln sichert die Produktion ab und dämpft 
Preisschwankungen – und genau das wäre bei 
einer Annahme verboten, was unseren Wirt-
schaftsstandort und Schweizer Arbeitsplätze 
gefährden würde Die Initiative hilft nieman-
dem, schadet aber allen. 

Ja zum Sanierungstunnel am Gotthard
Der Gotthard Strassentunnel muss nach rund 
40 Jahren saniert werden. Mit einem Sanie-
rungstunnel muss die Verbindung zwischen 
dem Tessin und dem Rest der Schweiz wäh-
rend über 300 Tagen nicht gekappt werden. 
Eine Abschottung des Tessins wäre verhee-
rend für den nationalen Zusammenhalt. Auch 
wirtschaftlich wäre dies für die Schweiz enorm 
schädlich, denn der Gotthard Strassentunnel 
ist die Pulsader zum Wirtschaftsraum Nordita-
lien. Mit einer zweiten Röhre können zudem 
eklatante Sicherheitsmängel behoben wer-
den, weil so der Verkehr richtungsgetrennt 
verläuft. Gleichzeitig bleibt der Alpenschutz 
gesichert, da jeweils nur eine Spur pro Rich-
tung befahren wird. 

Mehr Spitex, nach Ihrem Bedürfnis.

Spitex à la carte, Schützenstrasse 10, 4410 Liestal, T 061 921 07 00, 
info@spitex-alacarte.ch, www.spitex-alacarte.ch

Eine Dienstleistung der Spitex Regio Liestal.



27

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Frenkendorf und  
Umgebung

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Was tun, wenn jemand stirbt?

Ein Todesfall ist für uns alle eine ausseror-
dentliche und schmerzliche Situation. Zur 
Trauer gesellt sich oft eine gewisse 
Hilflosigkeit. Dieses kleine Merkblatt soll 
Ihnen dabei helfen, sich bei einem Todesfall 
in Ihrer Familie bezüglich der notwendi-
gen Schritte zurechtzufinden.

•	� Tritt der Todesfall zuhause ein, ist dieser 
sofort dem Haus- oder dem Pikett-Arzt 
zu melden. Er stellt die «Ärztliche Todes
bescheinigung» zuhanden des Zivil
standsamtes aus.

•	� Mit dieser «Ärztlichen Todesbescheini
gung» und dem Familienbüchlein mel-
den Sie sich beim Zivilstandsamt des 
Sterbeortes (für den Kanton Baselland 
ist es das Zivilstandsamt in Arlesheim). 
Anschliessend muss der Todesfall beim 
Bestattungsamt des gesetzlichen Wohn
sitzes angemeldet werden.

•	� Bei Sterbefällen in Spitälern oder 
Heimen übernehmen die zuständigen 
Ärzte die Ausstellung der Todesbeschei
nigung und evtl. wird auch die Anmeldung 
des Todesfalles beim Zivilstandsamt 
durch die Institution gemacht.

•	� Grundsätzlich wird die verstorbene Per
son in jener Gemeinde bestattet, wo sie 
zuletzt wohnhaft war. Der Bestattungs
beamte wird im Einvernehmen mit der 
Trauerfamilie und dem zuständigen 
Pfarramt den Zeitpunkt der Beerdigung 
festlegen. Er wird die Angehörigen be-
züglich Bestattung beraten und die nöti-
gen Vorkehrungen erledigen. Es ist 
wertvoll, wenn die Trauerfamilie bereits 
die nötigen Entscheidungen wie Bestat
tungsart (Erd- oder Urnenbeisetzung), 
Aufbahrung und Gräbertyp gefällt hat.

•	� Wenn die Bestattung in einer anderen 
Gemeinde erfolgen soll, ist das Bestat
tungsamt der betreffenden Gemeinde 
zuständig. Ausserdem ist die Zustim
mung der dortigen Behörden nötig.

•	� Sind die Details bezüglich der Bestattung 
geregelt, können Sie die weiteren Trauer
feierlichkeiten organisieren, wie die 
Todesanzeige in der Zeitung, Leidzir
kulare oder Trauermahl.

Für weitere Fragen steht Ihnen das 
Bestattungsamt,  Tel. 061 906 10 10, gerne 
zur Verfügung.

Gemeinsame Mitteilungen
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Gottesdienste 
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 10. Februar, 16.45 Uhr 
(Annina Rast)
Mittwoch, 24. Februar, 16.45 Uhr
(Kerstin Rödiger)

Kuba in Dreikönig. Suppen- und Weltge-
betstag treffen sich – Aktionswochenende
Vor dem Suppentag am 5. März findet im Pfar-
reizentrum Dreikönig dieses Mal ein besonde-
rer Impulsgottesdienst für Gross und Klein um 
11.30 Uhr statt. Erwachsene und Kinder beten 
und singen gemeinsam inspiriert von den Tex-
ten des Weltgebetstages aus Kuba. Dieser lädt 
unter dem Bibelwort «Wer ein Kind aufnimmt, 
nimmt mich auf» die Generationen ein, Hand 
in Hand in die Zukunft zu gehen. Anschliessend 
lädt die Eine-Welt-Gruppe alle zum Suppentag 
mit besonderem Kindergericht ein. Aus dem 
Kurs «Kinder basteln für Kinder» werden die 
Bastelarbeiten verkauft. Während die Kollekte 
der Feier für den Weltgebetstag aufgenommen 
wird, geht der Suppentagerlös zugunsten der 
Kampagne vom Fastenopfer «Verantwortung 
tragen – Gerechtigkeit stärken».

 

GEMEINDERATS­ 
WAHLEN 2016 
 

Ich unterstütze ​Nils 
Jocher​, weil er sich für 
ein nachhaltiges 
Frenkendorf engagiert! 
 

Eric Nussbaumer 
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Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag–Freitag� 8.15–11.15 Uhr
Andrea Bretschneider� Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf� Fax 061 903 04 26
E-Mail:refkgmschoenthal@vtxmail.ch
www.ref.ch./frenkendorf-fuellinsdorf
Pfrn. Andrea Kutzarow� Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40
Pfrn. Annina Rast� Tel. 061 903 04 27
Pfr. Felix Straubinger� Tel. 061 313 50 28
Katja Maier, Jugendbeauftragte� Tel. 079 738 87 21
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf� Tel. 061 901 14 77

Sonntag, 07. Februar
9.30 Uhr, Kirche Füllinsdorf
10.45 Uhr, Kirche Frenkendorf
Gottesdienste mit Pfr. Felix Straubinger
Kollekten zugunsten Ökum. Institut Bossey
Amtswoche: Pfr. Felix Straubinger

Sonntag, 14. Februar
Keine Gottesdienste in Frenkendorf 
und Füllinsdorf
Amtswoche: Pfrn. Annina Rast

Sonntag, 21. Februar
09.30 Uhr, Kirche Füllinsdorf
Gottesdienst mit Pfr. Peter Leuenberger
Kollekte zugunsten: BFA
Amtswoche: Pfrn. Annina Rast

ANLÄSSE FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE

Sonntagsschule, für Kinder von 4−10 Jah-
ren. Sonntag, 28. Februar 10.45−11.45 Uhr. Im 
Unterrichtszimmer, Kirche Füllinsdorf, mit 
Laila Dannenhauer
und Tirza Hug.

Kindergottesdienst mit Zvieri, Freitag, 26. 
Februar, 15.30 – 17 Uhr, UG der Kirche Füllins-
dorf, Andrea Kutzarow, mit Proben fürs Oster-
musical: «Unterwegs nach Galilä»
16.00–17.10 Uhr, in der Kirche Frenkendorf, 
Barbara Jansen

Kids-Treff, Kinder basteln für Kinder
Am 24. Februar, Elefantenhaus Füllinsdorf und 
am 2. März, Kirchacker, Frenkendorf, findet 
von 14–16.30 Uhr der Kids-Treff unter dem 
Motto «Kinder basteln für Kinder» statt. Ge-
meinsam werden wir verschiedene tolle Bas-
telarbeiten machen, die wir am 5. März nach 
dem Gottesdienst in der Pfarrei Dreikönig 
verkaufen. Der Erlös geht dieses Jahr an ein 
Schulprogramm in Haiti, welches Kindern er-
möglicht, die Schule zu besuchen. Infos bei 
Katja Maier, Tel: 079 738 87 21

Teenagertreff. Der explosive Treff für 12- bis 
15- jährige Teenager am 22. Februar von 18.00–
19.30 Uhr im Elefantehuus. Infos bei Katja 
Maier,  Tel. 079 738 87 21

Ladiesnight. Ein Angebot für Mädchen zwi-
schen 13 und 17 Jahren.
Am Freitag, 26. Februar um 18 bis ca. 22 Uhr. 
Wir treffen uns zum gemeinsamen Abendes-
sen und einem Girls-Event im Elefantenhaus. 
Anmeldung bei Katja Maier, Tel. 079 738 87 21.

Juff². Für Jungs von der 4. bis 8. Klasse. 
Am Freitag, 5. Februar (Monopoly) und 26. 
Februar (Casino) um 19 Uhr im Elefantenhaus. 
Infos bei Katja Maier.

Offener Jugendtreff. Für 12 bis 17-Jährige.
Ab 24. Februar, jeden Mittwoch von 17.30– 
21.00 Uhr im Elefantenhaus mit Katja Maier

Lesenacht, 04. März für 1.–5. Klässler, «Die 5 
Freunde und ein schlimmer Verdacht»
19.30–9.00 Uhr im ref. Kirchgemeindehaus 
Frenkendorf. Nach spielerischem Beginn wird 
gelesen, es geht nach draussen und nach dem 
Imbiss hören wir uns im Schlafsack Geschich-
ten bis zum Einschlafen an. Anmeldung bei 
Katja Maier 061 079 738 87 21.

Zum nächsten Cevi-Nachmittag bist du herz-
lich eingeladen. Wir treffen uns am Samstag, 
27. Februar um 13.00 Uhr. Infos findest du 
unter www.cevi-frenkendorf.ch. Bis am Sams-
tag, Katja und Alex.

WEITERE ANLÄSSE

Mittagsclub
Dienstag, 23. Februar, 12 Uhr 
UG Kirche Füllinsdorf. 
Donnerstag, 25. Februar, 12 Uhr 
KGH, Kirchacker, Frenkendorf

Martin Luther? Mit Wort und Musik!
Anhand von Filmausschnitten, Quellentexten 
und einer Kurzbiographie beschäftigen wir 
uns mit dem Leben und Wirken Martin Lu-
thers. Auch wenn Sie die ersten beiden Abende 
verpasst haben, sind Sie am Donnerstag, 25. 
Februar 2016 von 18.00 bis 19.30 Uhr im Un-
terrichtszimmer der Kirche Füllinsdorf herzlich 
willkommen. Wir vertiefen das Gehörte und 
runden den Gesprächskreis ab. 
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Ab 19 Uhr wird uns unser Organist Michael 
Herrmann mit Wort und Musik Luther als be-
deutsamen Komponisten und Dichter einiger 
Kirchenlieder näherbringen. 
Um Anmeldung unter 061 903 04 25 wird wenn 
möglich gebeten, Kurzentschlossene sind je-
doch auch willkommen. 
Es freuen sich Ihre Pfr. Dr. Reiner Jansen und 
Pfrn. Andrea Kutzarow

Unbekanntes Bulgarien, Gemeindereise 
vom 26. 4.bis zum 4. 5. 2016
Die nächste Gemeindereise führt uns in das 
bei uns weitgehend unbekannte Bulgarien. 
Wir besuchen pittoreske Städte und prächtig 
ausgemalte Kirchen und Klöster, die zum 
UNESCO- Weltkulturerbe gehören. Wir sehen 
auch Zeugen der antiken Kultur der Thraker. 
Unser bulgarischer Reiseführer führt uns in 
die Kunst und Geschichte seiner Heimat ein, 
ebenso auch in das junge und moderne Bul-
garien. Da das orthodoxe Osterfest in diesem 
Jahr auf den 1. Mai fällt, werden wir auch die 
spirituellen und traditionellen Bräuche und 
Riten der bulgarischen Kirche kennenlernen. 
Wir haben die Möglichkeit, an der höchst ein-
drücklichen Feier der Osternacht in der gros
sen Kirche in Plovdiv teilzunehmen. Ich freue 
mich schon jetzt auf diese Reise.
Reiner Jansen, Pfr. i.R. 
Programme mit der Reiseroute und weiteren 
Informationen liegen in den Kirchen auf und 
können bei mir bezogen werden. 
Reiner Jansen, Tel. 061 901 20 62
E-Mail : reinerjansen@bluewin.ch

Voranzeige: 
nächste Montagswanderung am 7. März

MITTEILUNGEN

Eine Handvoll Sternenstaub
Wir danken herzlich allen Beteiligten vom 
Weihnachtsmusical in Füllinsdorf. Die Kinder 
haben für die Christoffel Blindenmission Fr. 
1’358.95 eingespielt. Wir danken für alle Ga-
ben! 

Wie die drei Weisen ihre 
Weisheit verloren und fanden 
Vielen Dank an alle Kinder und HelferInnen 
beim Krippenspiel  im Familiengottesdienst 
am Heiligabend in Frenkendorf. Für die Chris
toffel Blindenmission wurden Fr. 1198.45 und 
10 Euro gespendet. Herzlichen Dank.

Spitzendeckchen gesucht
Zum Basteln mit Kindern suchen wir noch 
Spitzendeckchen. Auch fleckige oder kasten-
gelbe Deckchen sind willkommen, sie werden 
von den Kindern angemalt. Auch die Grösse 
spielt keine Rolle. Alles ist willkommen. Bitte 
im Sekretariat der Ref. Kirchgemeinde abge-
ben oder Andrea Kutzarow anrufen, dann 
werden sie gerne abgeholt. Mit bestem Dank 
Ihre Andrea Kutzarow.

Samariterkurs mit Ausbildung 
am Defibrillator

In unseren beiden Kirchen wird 
schon bald je ein Defibrillator ange-
bracht sein. Hoffentlich muss die-
ses Gerät niemals gebraucht wer-
den! Auf alle Fälle sind wir jetzt 

gerüstet. Pfarrpersonen, Sigristinnen, Orga-
nist, Sektretärin und weitere Personen wurden 
vom Samariterverband während eines Tages 
fachgerecht in lebensrettenden Sofortmass-
nahmen ausgebildet.

AMTSHANDLUNG

Wir haben Abschied genommen von:
Rudolf Utzinger-Marty, 1944, in Frenkendorf
Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater erwie-
sen, dass wir Kinder Gottes heissen sollen und 
wir sind es. 1. Joh. 3,1
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Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat:	 Dienstag bis Freitag� 8.00–11.30 Uhr
Barbara Schweizer� Tel. 061 901 55 06
� Fax 061 901 55 19
	  E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Pfarreiteam:
Peter Bernd, Gemeindeleiter & Pfarrer� Tel. 061 901 55 06
Dr. Kerstin Rödiger, Theologin BE� Tel. 061 901 55 06
Juan Rodriguez, Jugendarbeit� Tel. 061 901 55 06
Claudia Christen, Katechetin� Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber, Sozialdienst� Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds:� PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung

Agenda

Freitag, 5. Februar
19.00 Uhr Weihnachtsessen des Pfarreirates 
(Treff für die, die möchten, um 18.30 Uhr in 
Dreikönig)

Fest Darstellung Jesu im Tempel
Samstag, 6. Februar
18.00 Uhr Eucharistie mit Lichtfeier, Kerzen-
weihe, Blasiussegen
Kollekte: Solidaritätsfonds Mutter und Kind

Aschermittwoch, 10. Februar
19.00 Uhr Eucharistiefeier zur Eröffnung der 
40-Tage-Zeit mit Aschenkreuzausteilung
Kollekte: Bistum Basel (Seelsorge)

Donnerstag, 11. Februar
19.30 Uhr Projektchor für Ostern

Erster Fastensonntag, 14. Februar
11.00 Uhr Eucharistie
Kollekte: Aufgaben der Pfarrei Dreikönig

Zweiter Fastensonntag, 21. Februar
11.00 Uhr Wortgottesdienst mit Martinochor
Kollekte: Collège St. Charles, Porrentruy

Montag, 22. Februar
19.30 Uhr Projektchor für Ostern

Dienstag, 23. Februar
19.30 Uhr Elternabend Kommunion 2016

Mittwoch, 24. Februar
9.00 Uhr Wortgottesdienst; Morgenkaffee

Donnerstag, 25. Februar
18.00 Uhr Planungstreffen der Sakristaninnen 
im Pfarrhaus (Leitungsbüro)

Samstag, 27. Februar
10.00 Uhr Seminartag des AK Reliunterricht 
vom ITP Münster zusammen mit Teammitglie-
dern zum Thema «Klarer Kopf und grosses 

Herz – Konfrontative Didaktik im Religionsun-
terricht» (bis 16.00 Uhr)
10.00 Uhr Projektchor für Ostern

Mitteilungen

Weihnachtsessen des Pfarreirates
Früher ging die Weihnachtszeit bis zum Fest 
Darstellung Jesu am 2. Februar. In dieser 
Tradition bewegt sich der Pfarreirat, wenn er 
nach allem Feierengagement sich zu seinem 
Weihnachtsessen trifft, das sowohl ein kleines 
Dankeschön ist, als auch dem Wunsch zur Be-
gegnung ohne Traktandenliste entspricht.
Das Essen beginnt am Freitag, 5. Februar, um 
19.00 Uhr im «Vogel Gryff». Treffen zur gemein-
samen Abfahrt um 18.30 Uhr in Dreikönig.

Stimmungsvoller Gottesdienst 
mit Kerzenweihe …
Das Fest «Darstellung Jesu im Tempel» («Ma-
riä Lichtmess») wird mit einem stimmungsvol-
len Gottesdienst gefeiert, beginnend mit einer 
Lichtfeier in der dunklen Kirche. In diesem 
Gottesdienst werden die Kerzen des Jahres 
gesegnet, Annina und Ilja Völlmy-Kudrjavtsev 
machen Musik. Mit der Bitte um Kraft und Le-
bensmut wird zum Abschluss der Blasiusse-
gen ausgeteilt.
Samstag, 6, Februar, 18.00 Uhr.
Herzlich willkommen!

Projektchor für Osternacht und Karfreitag
Die 40-Tage-Zeit fordert heraus und lädt ein: 
Wieder eine besondere Möglichkeit, sich mit 
singen auf das Osterfest einzustimmen. Da-
rum wird es wieder einen Projektchor geben, 
der die Gesänge, vor allem die der Osternacht, 
animieren soll.
Singen kann jede/r, es öffnet Geist und Herz.
Probieren Sie es einfach einmal aus! Men-
schen jeden Alters sind herzlich willkommen. 
Dabei ist es nicht erforderlich, bei jeder Probe 
dabei zu sein.
Einfach vorbeikommen, miteinander Freude 
am Singen teilen, mitmachen …
Proben (Änderungen sind derzeit noch mög-
lich):
– Donnerstag, 11. Februar, 19.30 Uhr
– Montag, 22. Februar, 19.30 Uhr
– Samstag, 27. Februar, 10.00 Uhr
– Donnerstag, 3. März, 19.30 Uhr
– Montag, 7. März. 19.30 Uhr
– Freitag, 11. März, 19.30 Uhr
– Montag, 14. März, 19.30 Uhr
– Samstag, 19. März, 10.00 Uhr
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Dienstag, 22. März, 19.30 Uhr
Karfreitag, 25. März, 10.00 Uhr: Einsingen
Karsamstag, 26. März, 20.00 Uhr: Einsingen
Karfreitagsliturgie: Karfreitag, 25. März, 11.00 Uhr.
Osternacht: Karsamstag, 26. März, 21.00 Uhr.
Geprobt wird entweder im Musikzimmer  
(1. Etage ganz hinten) oder in der Kirche des 
Zentrums Dreikönig.
Musikalische Leitung: Jannine Tanner
Infos: Tel. 061 901 55 06 oder E-Mail info@
pfarrei-dreikoenig.ch

Nur ein Pulversaum 
von Gold: Alltag in 
Burkina Faso. «Gott 
oder Gold?» fragt die 
Bibel. Gold nährt nicht 
– weder die Israeliten 
damals noch die 
Kleinschürfer von 
heute. (Foto: Meinrad 
Schade, Fastenopfer)

Eröffnung der 40-Tage-Zeit
Die ökumenische Aktion von Fastenopfer und 
Brot für Alle klärt dieses Jahr auf unter dem 
Motto: «Verantwortung tragen – Gerechtigkeit 
stärken.» Damit verbunden ist die Unter
stützung der Konzernverantwortungsinitiative 

und der Widerstand in der Wirklichkeit einer 
Welt, in der der Reichtum von wenigen viele 
Menschen arm macht.
Aktion und 40-Tage-Zeit werden in Dreikönig 
im Gottesdienst am Aschermittwoch eröffnet: 
10. Februar, 19.00 Uhr – mit Austeilung des 
Aschenkreuzes.
Herzlich willkommen!

Der Martinochor singt …
unter Leitung von  Theresia und Christoph Gisin-
Berlinger im Sonntagsgottesdienst am zweiten 
Fastensonntag, 21. Februar, um 11.00 Uhr. In 
dieser Feier wird Claudia Christen aus dem 
Team Dreikönig ihre erste Probepredigt halten.
Herzlich willkommen!

Befreiungstheologischer Arbeitskreis 
Religionsunterricht zu Gast 
in Dreikönig
Vom 26.-28. Februar werden Mitglieder des 
Arbeitskreises Religionsunterricht des Insti-
tuts für Theologie und Politik Münster zu ei-
nem «Gegenbesuch» in der Pfarrei Dreikönig 
sein und dabei auch den halbjährlich stattfin-
denden Seminartag durchführen. Mitglieder 
aus dem Pfarreiteam haben schon einige Male 
an den Fortbildungstagen in Münster und von 
den Überlegungen, Inputs, Diskussionen… zu 
einem widerständigen Religionsunterricht, 
den befreiungstheologischen Arbeiten für den 
RU und dem solidarischen Netz kritischer Leh-
rerinnen und Lehrer profitieren können.
Das Institut für  Theologie und Politik ist einzig-
artig im deutschsprachigen Raum und gut mit 
den sozialen Bewegungen vernetzt. Die Kirch-
gemeinde Dreikönig unterstützt seine Arbeit 
mit einem jährlichen Beitrag,
Unsere Gäste seien herzlich willkommen!

Firmung 2016 – Fotos
Nächstens werden Fotos der Firmfeier online 
aufgeschaltet und über das Internet unmittel-
bar vom Fotografen bezogen werden.
Wir bitten darum, von an das Sekretariat ad-
ressierten E-Mails und Telefonaten abzusehen.
Die Webseite des Fotografen lautet:
www.pictureeffects.ch

Nein! zur sogenannten 
«Durchsetzungsinitiative»
Das Pfarreiteam Dreikönig votiert gegen die 
Entrechtungsinitiative und wirbt für einen Ein-
satz für Menschenrechte und Rechtsstaatlich-
keit. Es ist wichtig, dass das Nein-Lager zur 
Abstimmung geht und sich den extremis
tischen Tendenzen einer Aushöhlung des 
Rechtsstaates entgegenstellt.

Plakat der ökumenischen Aktion von Fastenopfer und Brot für Alle: 
«Wo Gold den Glanz verliert – Die Jagd nach Gold vertreibt die 
Menschen von ihrem Land.» Eine Herausforderung zum Nachden-
ken, wo unter uns Konzerne und Reiche verstrickt sind in die 
Ausbeutungssysteme, und eine Einladung zu Widerstand und 
Solidarität.
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Gemeinderatswahlen 
28. Februar 2016 - FrenkendorF

Wahlzettel

neuwahl von 7 mitgliedern des Gemeinderates Frenkendorf für die 
amtsperiode vom 1. Juli 2016 bis 30. Juni 2020 vom 28. Februar 2016

wer wahlzettel planmässig einsammelt, ausfüllt oder ändert, oder wer derartige wahlzettel verteilt, wird mit 
busse bestraft (art. 282bis 203 des schweizerischen straf-gesetzbuches).

Namen:

Roger Gradl

Andi Trüssel

Ruth Janzi

Danica Rohrbach

Dominik Egger

/

/

1.  .....................................................................................................................................................

2.  .....................................................................................................................................................

3.  .....................................................................................................................................................

4.  .....................................................................................................................................................

5.  .....................................................................................................................................................

6.  .....................................................................................................................................................

7.  .....................................................................................................................................................

Bitte gehen Sie an die Urne und wählen Sie bürgerlich!

Wir danken für Ihr Vertrauen!

www.fdp-frenkendorf.ch // www.svp-frenkendorf.ch




